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Praxis für Ergotherapie
Katrin Schlegel
Stifterstraße 16
97209 Veitshöchheim
Tel. 09 31-40 44 046

Pädiatrie (Lerntherapie, Linkshändertraining)
Behandlung von Grob-, Fein- und Graphomotorikstörungen
Neurologie (Reha nach Schlaganfall/Schädelhirnverletzungen)
Orthopädie (Behandlung von Hand-/Schulterverletzungen)
Hausbesuche im gesamten Landkreis
Individuelle Beratung & Terminvereinbarung jederzeit möglich
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SEIBL GmbH
Putz-Stuck-Malerarbeiten

Renovierungen

Vollwärmeschutz

Innen- und Außenputz

Malerarbeiten aller Art

Trockenbau

individuelle Beratung und Gestaltung

Schreinerei Roland Lehrmann
Tel. 09364/6521 · Fax 79397

„Maler gestalten 
Lebens(t)räume”

Langenbergstraße 8

97282 Retzstadt

Tel. 09364/3717

Fax 09364/79397

info@seibl-gmbh.de

Aus einer Hand:

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Anumar GmbH
Haunwöhrer Straße 21
85051 Ingolstadt  
projekte@anumar.de
Telefon 08 41 / 99 37 38 – 0

Wir pachten 
Flächen
für Solarparks 

anumar.de

MUST HAVE!!!
Ostergrüße in der Dorf-Zeitung      
                 jetzt ordern!

Diese erscheint am 26. März ➛ Annahmeschluß hierfür ist der 14. März 2024
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 Öffnungszeiten des Rathauses
 Montag – Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Das Bürgerbüro ist von Montag bis Freitag bereits ab 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
geöffnet.

 Öffnungszeiten der Kasse
 Montag – Donnerstag   9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Terminabsprachen außerhalb der Öffnungszeiten sind mit der zuständigen Sach-
bearbeiterin, bzw. dem zuständigen Sachbearbeiter im Rahmen deren Arbeitszeiten 
grundsätzlich auch möglich.

Telefon: (09365) 80 70-0 · Fax (09365) 80 70-80
E-Mail: rathaus@guentersleben.de · www.guentersleben.de

Geschäftsverteilung 
Erdgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 11 Bürgermeister Herr Michael Freudenberger
Zi.Nr. 10 Büro d. BGM Frau Jasmin Kuhn  80 70-0
Zi.Nr. 14 Geschäftsleitung Herr Uwe Schömig  80 70-30
Zi.Nr. 15 Personalamt Frau Lisa Zimmermann  80 70-43

Zi Nr. 16 Standesamt/ 
 Ordnungsamt Frau Daniela Wenzel  80 70-40

Zi.Nr. 17  Bürgerservice Frau Carla Christ  80 70-42
   Frau Janin Günauer  80 70-41  

Obergeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 20 Bauamt Herr Martin Stöcker  80 70-31
Zi.Nr. 21 Bautechnik Herr Alexander Ströhlein  80 70-12

Dachgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 30 Kämmerei Herr Jürgen Faulhaber  80 70-20
Zi.Nr. 31 Kasse Frau Sonja Wiesner  80 70-21

Zi.Nr. 32 Steuern, Gebühren, Entgelte, Frau Kathrin Giebfried  80 70-23
 Rechnungswesen  Frau Monika Busch  80 70-24

 Verkehrsüberwachung  Herr Sebastian Simon  80 70-44 
 (Do., 14.00 –15.30 Uhr) 

Bauhofleitung Herr Dieter Meinert Bauhof 80 70-50
Kläranlage Herr Ingo Schmitt Kläranlage  12 77

Kindertageseinrichtung  Frau Conny Issing  80 70-60
„Villa Kunterbunt“   Fax: 80 70-82
Kindertageseinrichtung Frau Alla Weisenborn  47 41
„Erdenstern“
Naturkindergarten/Lagerhaus Frau Diana Ziegler  89 70 89
Waldkindergarten Frau Franziska Albrecht 01 73/7 64 30 73
Hort  Frau Gabriele Spiegel 8 81 78 96
Bücherei im Lagerhaus Frau Barbara Seidenspinner 18 17

DIE GEMEINDE INFORMIERT
Jahrtag der Feldgeschworenen
Gemeinsam begingen die Bürgermeister von Güntersleben 
und Retzstadt mit den Feldgeschworenen der jeweiligen  
Gemeinden sowie den Gadheimer Feldgeschworenen den 
Jahrtag und bedanken sich für deren unermüdlichen Einsatz. 
Ebenso möchten Sie damit auch das gemeinschaftliche Band 
der drei Orte stärken, verbunden mit dem Wunsch, dass die 
Gemeinden in Zukunft noch enger zusammenwachsen. 
Die Traditionen der Feldgeschworenen spielen seit jeher eine 
entscheidende Rolle in den ländlichen Gemeinden und wird 
von Generation zur Generation weitergetragen. Sie stehen mit 
Rat und Tat bei der Markierung und Vermessung von Grund-
stücken zur Verfügung und sind deshalb von unschätz-
barem Wert für die Landwirtschaft und die Entwicklung der 
Gemeinden.

Foto: Bürgermeister Michael Freudenberger

Gemeindebegehung des Landrates
Am Donnerstag, 1. 2. 2024 war Landrat Thomas Eberth mit 
seinen Geschäftsbereichsleitern zu einer Besprechung bei uns 
in der Gemeindeverwaltung. Der Besuch der Gemeinden ist 
für Landrat Eberth eine willkommene Gelegenheit, sich über 
die Gemeinden zu informieren.
Bei dem Treffen wurden aktuelle Themen der Gemeinde  
besprochen, die vor allem auch die Zusammenarbeit mit dem 
Landratsamt betreffen.
Gleichzeitig hat Bürgermeister Michael Freudenberger aktu-
elle und vorgesehene gemeindliche Projekte der Gemeinde 
erläutert.
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Es wurden auch schwierige Themenbereiche wie z.B. die  
Notunterkunft im Fahrental oder der inner- und überörtliche 
Verkehr nicht ausgelassen.
Am Ende war es eine für alle Beteiligten konstruktive  
Besprechung und Landrat Eberth und die Geschäftsbereichs-
leiter konnten auch einige Fragestellungen der Verwaltung 
mitnehmen.
An der Besprechung haben teilgenommen:
Vom Landratsamt: Herr Landrat Thomas Eberth; Frau Nina  
Opfermann, Geschäftsbereichsleiterin Kommunales,  
Sicherheit und Verkehr; Herr Dr. Benedikt Kaufmann,  
Geschäftsbereichsleiter Bauamt; Herr Fabian Hollmann,  
Geschäftsbereichsleiter Arbeit und Soziale Angelegenheiten; 
Herr Christian Schuster, Pressestelle Landratsamt Würzburg
Von der Gemeinde: 1. Bürgermeister Michael Freudenberger; 
Herr Uwe Schömig, Geschäftsleiter; Frau Daniela Wenzel,  
Abteilungsleiterin Standesamt, öffentliche Sicherheit und 
Ordnung; Herr Jürgen Faulhaber, Kämmerer

Krachmacherumzug der Kindergärten

Foto: Christian Schuster/Landratsamt Würzburg

Illegale Müllentsorgung 
Im Waldgebiet im Roten Loch wurde von Unbekannten eine 
große Menge an Müll illegal entsorgt. 
Die Gemeinde bittet die Bevölkerung um Mithilfe.
Für Hinweise (Rathaus, Frau Daniela Wenzel, Telefon 
0 93 65 / 80 70-40) wären wir sehr dankbar.
Eine Strafanzeige gegen Unbekannt wurde erstattet.

Fotos: Bürgermeister Michael Freudenberger

Foto: Bürgermeister Michael Freudenberger

Rosenmontagssitzung im Kolpinghaus

Fotos: Fotofreunde Güntersleben
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Impressionen vom 48. Günterslebener Faschingszug AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 6. 2. 2024
Umbau Festhalle – Überdachung 
zwischen den Eingängen, Photovoltaikanlage
Nachdem in der Sitzung vom 16.01.2024 beschlossen wurde, 
eine Überdachung im Außenbereich zwischen den beiden 
Eingängen zu errichten, wurden in der Sitzung die Nach-
tragsangebote behandelt und folgende Aufträge beschlossen:
Dachdecker- und Spenglerarbeiten, 
Spenglerei Bott 30.071,90 € (brutto)
Rohbauarbeiten, 
Bauunternehmen, Mirko Kuhn 29.313,87 € (brutto)
Elektroinstallation, Elektro Sondheimer 6.930,04 € (brutto)
Die Summe der Nachtragsangebote beläuft sich auf 66.315,81 € 
brutto. Die in der Sitzung vom 16.01.2024 vorgestellte Kosten-
schätzung betrug 66.000 €.
Auf dem Festhallendach wird auch eine Photovoltaikanlage 
errichtet. Der Gemeinderat erteilte den Auftrag an die Firma 
NE-Solartechnik aus Werneck zu einem Angebotspreis in 
Höhe von 73.356,00 € (netto)

Zustand der Birken im Birkenweg
Nachdem in der Nacht zum 23.12.2023 aufgrund des starken 
Sturms eine Birke entlang der Allee im Birkenweg umgestürzt 
und in den gegenüberliegenden Kleingarten gefallen ist hat 
der Bau-, Landwirtschafts- und Umweltausschuss das Thema 
behandelt. Von einem Bauhofmitarbeiter, der qualifizierter 
Baumkontrolleur ist, wurden die Bäume der gesamten Allee 
kontrolliert. Das Ergebnis war, dass von den 15 vorhande-
nen Birken lediglich drei keine größeren Vorschäden aufwei-
sen. Die Gefahr der Umsturzgefahr bei starkem Sturm ist bei  
12 Bäumen aufgrund der Vorschäden groß. Dieses Risiko war 
den Mitgliedern des Ausschusses zu groß. Daher hat der Aus-
schuss empfohlen, die 12 Bäume zu fällen und zeitnah durch 
geeignete Straßenbäume zu ersetzen. 
Dieser Empfehlung schlossen sich die Mitglieder im Gemein-
derat einstimmig an. Die Verkehrsgefährdung war der ent-
scheidende Grund für diese Ermessensentscheidung, zu der 
die Gemeinde berechtigt ist.
Die drei augenscheinlich gesunden Birken wurden erhalten. 
Alle weiteren Birken wurden bis zum 29.02.2024 entfernt und 
werden zeitnah durch geeignete Straßenbäume ersetzt. 

Kommunale Wärmeplanung
Bürgermeister Freudenberger gab bekannt, dass der Bund die 
Annahme von Förderanträgen für die kommunale Wärme-
planung bis auf Weiteres eingestellt hat. 
Da die Antragstellung in der ursprünglichen Form nun nicht 
mehr möglich ist, fallen für die vom Gemeinderat beauftrag-
ten Leistungen (Stellung eines Förderantrags) an die WVV 
keine Kosten (499,– € netto) an.
Wenn es genauere Informationen zur Umsetzung der finan-
ziellen Unterstützung der Kommunen durch den Bund und 
gibt, wird eine Kontaktaufnahme mit der WVV erfolgen.

Sitzungstermine:
Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussicht-
lich am
 Dienstag, den 12. 3. 2024 um 19.30 Uhr 
 im Rathaus, Sitzungssaal statt.
Zuhörer sind herzlich willkommen.Fotos: Fotofreunde Güntersleben
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Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- 
und Umweltausschusses
Die nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- und Umwelt-
ausschusses ist voraussichtlich am
 Dienstag, den 19. 3. 2024, um 19.30 Uhr 
 im Sitzungssaal des Rathauses.
Bauanträge, die in dieser Sitzung behandelt werden sollen, 
müssen mindestens 10 Tage zuvor im Rathaus eingehen, da-
mit sie auf die Tagesordnung gesetzt werden können.

Abfallbeseitigung
Die Leerung der Restmüll-, Bio- und Papiertonnen sowie die 
Abholung der Gelben Tonne erfolgt im Landkreis Würzburg 
entsprechend dem Abfallkalender. 

Hausmüllabfuhr
Bitte alle Abfallbehälter mit dem Griff zur Straße bereit-
stellen!

• Restmüllabfuhr: • Biomüllabfuhr:
 Dienstag, den 27.02.2024 Dienstag, den 05.03.2024
 Dienstag, den 12.03.2024 Dienstag, den 19.03.2024
 Montag, den 25.03.2024 Mittwoch, den 03.04.2024

• Leerung Papiertonnen: • Leerung Gelbe Tonnen:
 Donnerstag, den 29.02.2024 Freitag, den 01.03.2024
 Mittwoch, den 27.03.2024 Donnerstag, den 28.03.2024

Die Tonnen müssen ab 06:00 Uhr zur Abholung bereitstehen.

• Problemmüll:
 Freitag, den 08.03.2024, 13 – 16 Uhr, Wertstoffhof Schleehof

Schauen Sie einfach mal rein: www.guentersleben.de 
Hier finden Sie Adressen, Telefonnummern, Termine 
und Satzungen, dort Informationen zu Ereignissen und 

Veranstaltungen aus allen Bereichen des 
Gemeindelebens.

Die Dorf-Zeitung steht als pdf-Datei auf un-
serer Homepage zur Verfügung. Unter der 

Rubrik Guentersleben-Info/Dorf-Zeitung

BEKANNTGABEN

Bücherei im Lagerhaus 
Die Bücherei im Lagerhaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Dienstag 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

In den Osterferien (23. 3. bis 7. 4. 2024) 
 gelten folgende Öffnungszeiten: 

Dienstag 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Freitag geschlossen

Fundsachen
Im Fundbüro des Rathauses liegen folgende Gegenstände zur 
Abholung bereit:
• Ein mintgrüner Plüschelefant, vergessen in der Post-Stelle, 

Gramschatzer Straße
• Eine Brille
• Zwei Schlüssel, gefunden an der Kirche
• Ein Geldbeutel
• Drei Jacken, gefunden in der Festhalle am 28. 10. 2023 nach 

80er-Party
• Zwei Autoschlüssel 
• Eine Uhr, eine Brille, gefunden am Ignatius-Gropp-Spielplatz
• Ladehülle für Kopfhörer (Airpodcase), gefunden im Wald 

zwischen Güntersleben/Rimpar
• Ein Ring mit Ornamenten, gefunden in der Toilette des 

Rathauses
• Zwei Cityroller, die vor ein paar Wochen am TSV-Sport-

gelände vergessen wurden
• Zwei Tipico-Wettscheine, gefunden Am Grubig
• Ein Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, gefunden auf der 

Steinhöhe
• Eine Hundemarke wurde im Briefkasten des Rathauses 

eingeworfen
Der rechtmäßige Besitzer kann sich telefonisch mit dem Rat-
haus, Bürgerservice, Tel: 807041 oder 807042, diesbezüglich in 
Verbindung setzen.

Öffnungszeiten des Wertstoffhof in Veitshöchheim
Für den Wertstoffhof in Veitshöchheim, Robert-Bosch-Str. 3, 
gelten folgende Öffnungszeiten: :

Dienstag / Donnerstag / Freitag 9 – 18 Uhr
Mittwoch 7 – 12 Uhr Samstag 9 – 14 Uhr

Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushalts-
üblichen Mengen abgeben. Auch alle Elektro-Altgeräte 
werden am Wertstoffhof Schleehof angenommen. 

Öffnungszeiten des Wertstoffhof Scheuerberg in Rimpar
Für den Wertstoffhof in Rimpar, Ketteler Str. 74, gelten fol-
gende Öffnungszeiten:

Mittwoch 14 – 18 Uhr Freitag 9 – 18 Uhr
Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushaltsübli-
chen Mengen abgeben. Elektro-Altgeräte können nicht an-
genommen werden.

Wir möchten an dieser Stelle auf unsere Senioren-,  
Behinderten- und Jugendbeauftragten 

 sowie Natur- & Flurbeauftragten hinweisen:

Seniorenbeauftragter
• Herrn Johannes Öhrlein, johannes64@aol.com,

Tel.: 0 93 65/54 97

 Behindertenbeauftragte
• Frau Rita Mocker, rita.mocker@web.de, Tel.: 0 93 65/13 64
• Frau Ira Wolz, Wolz@sags-per-mail.de, Tel.: 0 93 65/54 70

Jugendbeauftragte
• Frau Verena Will, verena@will-wein.de, Tel: 01 60/4 57 81 88
• Herr Ronny Lamprecht, ronnylamprecht@web.de,

Tel: 0 93 65/88 87 54

Natur- und Flurbeauftragte
• Frau Marianne Scheu-Helgert, Scheu-helgert@t-online.de,

Tel: 0 93 65/37 71
• Herr Stefan Wolz, Stefan.wolz@web.de, Tel: 0 93 65/88 21 90
Für persönliche Gespräche kann jederzeit ein Termin vereinbart werden.
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Die April-Ausgabe der Dorf-Zeitung Güntersleben 
erscheint voraussichtlich am 26. März 2024.

Annahmeschluss für Manuskripte ist der 14. März ’24
Die Dorf-Zeitung Güntersleben erscheint monatlich.

Herausgeber: Rosis Offsetdruck
Druck + Verlag: Rosis Offsetdruck · 97262 Erbshausen

Am Kindergarten 4 · Tel. (0 93 67) 9 91 14
e-mail: gu@dorf-zeitung.de

Redaktion: Verantwortlich für den gemeindlichen Teil:
Herr 1. Bürgermeister Michael Freudenberger 

 Anzeigenteil: Verlag der Dorf-Zeitung 
Thomas Stuckenbrok

Werbefreie Texte werden kostenlos veröffentlicht. Der Verlag behält 
sich vor, diese ohne vorherige Rücksprache mit dem Verfasser zu kürzen, 

bzw. zu redigieren. Kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen, Am 
Kindergarten 4,  (0 93 67) 9 91 14, e-mail: gu@dorf-zeitung.de. Bei 
Nichterscheinen aufgrund von höherer Gewalt oder wirtschaftlicher 
Unrentabilität erlischt jede Verpfl ichtung von Auftragserfüllung, Leistung 

und Schadenersatz.
©  Nachdruck der vom Verlag kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen ist 
nicht gestattet, diese dürfen nur in der Dorf-Zeitung verwendet werden. 
Bei Zuwiderhandlung werden die entstandenen Kosten nachbelastet.

Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2024
Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Rentenanträge
Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass 
bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberatern der 
Deutschen Rentenversicherung: 

• Erich Weißenberger  (Tel. 0 93 65/32 35) 
u. a. Rentenanträge aufgenommen werden können.

Hier eine Auswahl der Antragsmöglichkeiten:
• Antrag auf Kontenklärung
•  Antrag auf Leistungen zur Teilhabe für Versicherte – 

Rehabilitationsantrag
• Antrag auf Rente wegen Alters
• Antrag auf Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit
• Antrag auf Rente wegen Todes

Die genannten Versichertenberater 
bitten um vorherige Terminabsprache.

Die Gemeinderatsfraktionen berichten
Fraktionsbericht der Unabhängigen Bürger 
Neuer Fraktionssprecher der UBG
Nach einigen Jahren erfolgreicher Arbeit als Fraktionsspre-

cher der UBG im 
Gemeinderat gibt 
Erich Weißenber-
ger den Stab in 
jüngere Hände: 
Ab sofort wird 
Tobias Mack un-
sere siebenköp-
fige Gruppe im 
Gemeinderat an-
führen. Erich Wei-
ßenberger ist fast 
34 Jahre Mitglied 
im Gemeinderat. 
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 Öffnungszeiten:
• Di. bis Sa. 17 bis 22 Uhr
• Küche: 17 bis 21 Uhr
• So. und Mo. sind Ruhetage.

Für Veranstaltungen außerhalb unserer 
Öffnungszeiten sprecht uns gerne an.

Sportheim Güntersleben
Liebe Sportheim-Gäste,

an folgenden Terminen haben wir zusätzlich geöffnet 
und es erwartet euch ein reichhaltiges Mittagsbuffet:

• Ostersonntag, 31. März 2024

• Muttertag, 12. Mai 2024

• Pfingstsonntag, 19. Mai 2024
jeweils von von 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr 

Unsere Buffets beinhalten:
Ein Glas Sekt oder Orangensaft

Am Platz servierte Suppe
Salatbuffet

Hauptgänge mit Fisch, Fleisch und  
vegetarischen Gerichten inklusive Beilagen

Eistheke und Dessertauswahl

Buffetpreis: 39,– €
Reservierung nur im Vorverkauf möglich! 

 
Wir freuen uns auf euren Besuch!
Susan & Jens 

 0 93 65  89 757 01  ·  www.sportheim-güntersleben.de
Susan & Jens Cosmar  ·  Jahnstr. 1  ·  97261 Güntersleben

Öffentliche Veranstaltungen 
in der Tagespflege Estenfeld

März 2024:
 05.03. um 10:00 Uhr  

               um 14:30 Uhr 
Gottesdienst
Ehrenamtliche lesen vor

 06.03. um 14:00 Uhr offener Seniorenkaffee

 07.03. um 14:00 Uhr Musik mit den „Spätzündern“

 19.03. um 10:00 Uhr Gottesdienst

 werktags um 11:30 Uhr Mittagstisch (Voranmeldung erwünscht) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Tagespflege Güntersleben, Weinbergstraße 5, Tel. 09365 - 881162

 Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege 
Güntersleben

Da er unserer Fraktion weiterhin angehört, können wir nach 
wie vor auf sein umfangreiches kommunales Wissen setzen. 
Aufgrund seiner umsichtigen und fundierten Arbeit wird er 
nicht nur innerhalb unserer Fraktion geschätzt. Gemeinderat 
Erich Weißenberger wird auch künftig Vorsitzender des ört-
lichen Rechnungsprüfungsausschusses bleiben. Tobias Mack 
gehört dem Gemeinderat seit 2020 an. In den knapp vier Jah-
ren seiner Zugehörigkeit hat er sich bereits sehr gut in die 
gemeindliche Materie eingearbeitet und genießt daher unser 
vollstes Vertrauen.
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Unsere kleinen Günterslebener

Naturkindergarten Marienhof
Anmeldungen  
für das Jahr 2024/2025
Liebe Eltern, wir bitten Sie die 
Anmeldungen für einen Betreu-
ungsplatz (Hort und auch Kin-
dertagesstätten) für das Jahr 2024/2025 zeitnah abzugeben. 
Das Anmeldeformular und weitere Infos zu unseren Einrich-
tungen finden Sie im Internet unter www.unterfranken-kitas.
de. Vielen Dank.

Foto: Diana Ziegler, Johanniter

„Willkommen im Ackerstrolche-Filmpalast!“
So lautete das Faschingsthema bei den Ackerstrolchen in  
diesem Jahr. Fasching oder „Fosenocht“, wie man auch 
im günterschläwener Dialekt sagt, gehört zum örtlichen 
Brauchtum. Dieser wird hier in Güntersleben seit Jahrzehn-
ten gepflegt und ist damit fest in unserem kulturellen Leben 
verankert. Wir, das pädagogische Personal sehen es als wich-
tiges Ziel im Bildungsbereich der Werte- und Normvermitt-
lung an, den Kindern diese kulturellen Werte zu näher zu 
bringen und vielleicht schon jetzt die Weichen für zukünftige 
„Faschingsnarren und –närrinnen“ zu stellen, die sich später 
selbst ehrenamtlich in den Vereinen miteinbringen. Gleich-
zeitig bietet es den Kindern die Möglichkeit einmal in andere 
Rollen zu schlüpfen und nicht zu Letzt einfach einmal richtig 
unbeschwert und fröhlich zu sein und viel zu Lachen. Unser 
Team gibt dafür jedes Jahr alles, natürlich auch, weil wir selbst 
gerne Fasching feiern und es uns leicht fällt diese Tradition 
für und mit den Kindern zu leben. 
Ein Filmpalast mit „Kinoprogramm“, einer Kinokasse, einer 
Leinwand, einem „Roten Teppich“ und dem „walk of fame“ 
der Ackerstrolche ist in unseren Räumlichkeiten entstanden. 
Die Kinder durften stylische Brillen und ihr eigenes Mikro-
fon basteln. Es gab zwei Filmvorführungen von Pumuckl, für 
die die Kinder ihre eigenen Kinokarten mit Spielgeld kaufen 
durften und es gab Popcorn. 
Am Mittwoch feierten wir unsere legendäre Faschingsparty 
zum Thema „Oscarnacht im Kindergarten“. Hier durften die 
Kinder in passenden Kostümen zu ihren Filmhelden und  
-heldinnen kommen und es gab viel, tolle Tanzmusik und ein 
leckeres Faschingsbuffet. 
Am Donnerstag fand schließlich unser alljährlicher Krach-
macherzug statt. Leider machte uns das Wetter einen  

kleinen Strich durch die Rechnung und wir mussten kurzfris-
tig umdisponieren. So fand die Anschlussfeier nicht draußen, 
sondern im Feuer wehrhaus statt. Trotzdem konnte das Wetter 
uns die gute Laune und die Lust auf Fasching nicht verder-
ben und die Kinder waren voll motiviert. Sie hatten sich auch 
richtig gut auf den Krachmacherzug vorbereitet. Während  
die Lohwald spechte dieses Jahr unser Kinderprinzenpaar 
stellten, brachten die Ackerstrolche wieder eine kleine Tanz-
aufführung auf die Bühne. 
Wir möchten uns noch einmal ganz herzlich bei allen bedan-
ken, die uns beim Krachmacherzug unterstützt haben, bei  
unserem Elternbeirat und allen Eltern, der Feuerwehr und 
den örtlichen Faschingsvereinen, bei Opa Josef unserem 
„Zugführer“, Alfred unserem Kameramann und bei der  
Gemeinde, und der Firma Maxl Bäck,  die den Kindern Quark-
bällchen und Getränke spendierten.  
Nach diesen gelungenen und intensiven Faschingstagen fiel 
es den Kindern sichtlich schwer am Aschermittwoch den  
Fasching zu begraben und sich auf das Thema „Fastenzeit“ 
einzulassen. Dennoch wurden einige Vorsätze gefasst und 
wir können gespannt sein, ob diese eingehalten werden.

Foto: F. Albrecht, Johanniter

Neues von den Lohwaldspechten
Vierbeiniger Zuwachs  
im Waldkindergarten
Im vergangenen November ist bei 
unserer Erzieherin Laura die Labra-
dorhündin „Bailye“ eingezogen. Seit 
Ende des letzten Jahres besucht uns 
ihr Welpe ein bis zwei Mal die Woche, sodass Bailye die Kin-
der, das Team und den Wald immer besser kennenlernt. 
Der Waldkindergarten steigt nun Schritt für Schritt in die tier-
gestützte Pädagogik ein, die zahlreiche Vorteile für die Kin-
der und die Gruppe hat. So werden die Kinder, um ein paar 
Beispiele zu nennen, in ihrer sozialen und emotionalen Ent-
wicklung unterstützt. Tiere können bei Kindern eine soziale 
Interaktion fördern, was dazu führt, dass die Kinder lernen 
Verantwortung zu übernehmen und im Team zu arbeiten.
Neben der Förderung einer sozialen Interaktion können Tiere 
auch eine beruhigende und tröstende Wirkung auf das Kind 
haben. 
In der Zeit, in der Bailye den Kindergarten nun schon mehr-
fach besucht hat, können wir beobachten, dass sich die Ängste 
vor Hunden abgebaut haben. Die Lohwald spechte freuen sich 
immer gerne auf den Hundebesuch und spielen gerne mit 
Bailye, die freudig die Leckerlis der Kinder annimmt.  
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Hort Weltenbummler
Elternnachmittag im Hort
Nachdem im vergangenen Jahr unser 
Opa-Oma-Nachmittag ein so tolles Feedback gebracht hatte, 
wurden am 19. Januar dieses Mal die Eltern in den Hort einge-
laden. Viele Anmeldungen und Kuchenspenden ließen schon 
im Vorfeld die Aufregung bei den Kindern und dem Personal 
steigen. 
Um 14 Uhr öffneten wir die Tür und sofort strömten die ersten 
Gäste in unsere Räumlichkeiten. Für die Eltern gab es neben 
Kaffee und Kuchen die Möglichkeit, sich den Hort von den 
Kindern zeigen zu lassen, gemeinsam die vielen verschiede-
nen Spiele auszuprobieren und für Austausch mit dem Per-
sonal und anderen Eltern in einer angenehmen Atmosphäre. 
Die Kinder hatten sichtlich Freude daran, den Mamas und 
Papas all das zu zeigen, was diese sonst nur aus den Erzählun-

gen Zuhause kannten: Die Gruppenräume, der Tischkicker 
oder der Snoezelenraum – jetzt wissen auch die Eltern genau 
Bescheid. Wir alle erlebten einen tollen Nachmittag mit lusti-
gen Momenten und interessanten Gesprächen. Einige Eltern 
wollten gar nicht mehr gehen. Wir möchten uns nochmals bei 
der Unterstützung bedanken. 
Ebenso bedanken möchten wir uns bei unserer Küchen-Fee 
Birgit. Ende Januar verabschiedeten wir sie nach vielen Jahren 
in unserer Einrichtung in den wohlverdienten Ruhestand. Die 
Kinder bildeten ein Spalier, überreichten Blumen und sangen 
ein Abschiedslied. Liebe Birgit, wir wünschen dir für die  
Zukunft alles Gute! :)
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 Ignatius-Gropp-Grundschule Güntersleben
Tennis-Ausflug
Am ersten Schultag nach den Weihnachtsfe-
rien haben wir ganz sportlich losgelegt.
Unsere Klasse 2a ist zum Tennis-Workshop 
in die Tennishalle gelaufen. Lennart, der 
Trainer hat allen Kindern mit meiner Hilfe gezeigt, wie man 
einen Schläger richtig hält und den Ball richtig trifft. Bei vie-
len Kindern hat das gut geklappt. Wir hatten viel Spaß.
 Jacob, 2a
Auch die anderen Klassen konnten an diesem Vormittag oder 
im Laufe der folgenden Tage Talent und Freude an der Bewe-
gung schulen. Wir danken der Tennisabteilung recht herzlich 
für diesen Impuls und das Vertrauen.
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Tel. 0160.2704952 I Thüngersheim I www.iesen-andreziegler.de
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Kindertagesstätte Erdenstern
 

Anmeldungen für das Jahr 2024/2025
Liebe Eltern, wir bitten Sie die Anmel-
dungen für einen Betreuungsplatz 
(Hort und auch Kindertagesstätten) 
für das Jahr 2024/2025 zeitnah abzu-
geben. Das Anmeldeformular und weitere Infos zu unseren 
Einrichtungen finden Sie im Internet unter www.unterfran-
ken-kitas.de. Vielen Dank.

Johanniter- 
Kindertagesstätte  

Erdenstern

Die Krabbelgruppe stellt sich vor 
Wir, die Krabbelgruppe der AWO Güntersleben, möchten 
uns bei allen neuen Eltern im Dorf vorstellen. Wir sind ein 
Treffpunkt für Mamas, Papas, Babys und Kleinkinder. Bei uns 
könnt ihr euch über die bezaubernde, herausfordernde und 
aufregende Baby- und Kleinkindzeit austauschen, während 
eure Kleinen das tolle Angebot an Spielmöglichkeiten entde-
cken und Kontakte zu Gleichaltrigen schließen. 
Es gibt ein Bällebad, ein Spielhaus mit allerlei Fenstern zum 
Öffnen, eine Rutsche und natürlich jede Menge Spielsachen 
wie Bauklötze, Lego, Duplo, Greifspielzeug und Bücher. 
Für die Mamas und Papas ist auch gesorgt – es gibt eine Kaf-
feemaschine und Geschirr, so dass die Krabbelgruppe auch 
zum Kaffeekränzchen werden kann. Auch für einen Wickel-
platz ist selbstverständlich gesorgt. 
Wir treffen uns zweimal pro Woche – dienstags und donners-
tags jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr – in einem Raum neben 
der Schulküche. 
Wenn wir euer Interesse geweckt haben, kommt einfach spon-
tan zu den Terminen vorbei. Den Eingang findet ihr, wenn ihr 
von der Weinbergstraße aus in Richtung Schulgarten lauft 
und dann dort durch das Gartentor. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter in unserer Krabbel- 
gruppe.

Neuwahlen beim VdK-Ortsverband
Der Ortsverband lädt alle VdK-Mitglieder recht herzlich zur 
Generalversammlung mit Neuwahlen und Ehrungen
  am Mittwoch den 13. 3. 2024 um 18.00 Uhr  

in den Gasthof zum Altenberg ein.
Alle 4 Jahre sind Neuwahlen laut Wahlbestimmungen 
durchzuführen.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht der Ortsvorsitzenden
2. Rechenschaftsbericht der Kassiererin
3. Bericht des Schriftführers
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Bilden eines Wahlvorstandes
 a) Wahl 1. Vorsitzende/r und Stellvertreter
 b) Wahl Kassierer/in
 c) Wahl Schriftführer/in
 d) Wahl Beisitzer/inen und Betreuer/inen
6. Ehrung langjähriger Mitglieder
7. Vorschau 2024
8. Wünsche und Anträge

Wahlvorschläge können bis 14 Tage vor der Generalversamm-
lung bei Rita Mocker abgegeben werden.
Wir freuen uns wenn wir viele Mitglieder begrüßen könnten.

Weitere Termine 2024:
• Schifffahrt des Kreisverbandes nach Karlstadt am 

21. 5. 2024.   
Anmeldungen bei Margarethe Amthor, Telefon 0 93 65/31 78 
bis 30. 4. 2024

• Gesundheitstage in der Stadt Würzburg am 4. 5. 2024.
• 5-Tagesfahrt vom 15. 9. bis 19. 9. 2024 an die Mecklenbur-

gische Seenplatte, Insel Rügen – und vieles mehr.   
Anmeldungen bei Ilse Issing, Telefon 0 93 65/88 28 51   
bis 31. 3. 2024.

 Die Vorstandschaft

Annahmeschluss 
hierfür ist der 14. März 2024.

Jetzt
Ihre Ostergrüße  

in der Dorf-Zeitung ordern! 

Diese erscheint 
am 26. März 2024.

Tag der offenen Gartentür 2024 – Aktionstag am 9. Juni 2024 – Wer macht mit?  
Würzburg Es werden noch Gartenbesitzer, die ihre Garten-
paradiese aller Größen und Stile – vom Küchen- und Kräuter-
gärten, bis hin zum romantischen Landhaus- oder modernen 
Stadtgarten für die Besucher öffnen gesucht. Wer am Aktions-

tag teilnehmen möchten, ist aufgerufen, sich bis zum 29. 2. 2024 
bei der Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege 
Jessica Tokarek am Landratsamt Würzburg zu melden. Info 
unter Tel. 0931 8003-5463 oder j.tokarek@lra-wue.bayern.de.
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 Hier sind Sie gut vertreten: 

 ANWALTSKANZLEI 

 Rechtsanwältin

 Maria Zirnstein  
  Schrannstraße 2 
  in Thüngersheim 
   ✆ +49 9364 7969904

  ✉ RainZirnstein@outlook.com

§

Bauunternehmen 
Marco Hartmann GmbH
Altenbergstrasse 22
97261 Güntersleben
Telefon 09365-8819760
Fax. 09365-8819761
www.bauunternehmenhartmann.de

„Wir bauen Ihr Zuhause, als 
wäre es unseres“

Bauen
Sanieren
Modernisieren
Restaurieren

meisterlich umgesetzt

Jagdgenossenschaft Güntersleben
Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 21. März 2024, 19.30 Uhr findet im 
Gasthaus Altenberg in Güntersleben eine nichtöffentliche 
Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Gün-
tersleben statt.
Zu dieser Versammlung ergeht hiermit an alle Eigentümer der 
Grundflächen, die zum Gemeinschaftsjagdrevier Günters-
leben gehören, freundliche Einladung.

Tagesordnung
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassenführers
4. Beschluss über die Beschaffung von Waschbärfallen
5. Entlastung des Jagdvorstehers und des Kassenführers
6. Haushaltsplan 2024/25

– Beratung und Beschlussfassung über die Pflegeschnitte 
an Wald- und Heckenrändern.  
Hier: für eventuell anfallende Schnittgutbeseitigung.

– Beratung und Beschlussfassung über die Bezuschussung 
von lebensraumverbessernden Maßnahmen der Tiere  
außerhalb des Waldes.

– Beratung und Beschlussfassung über die Bezuschussung 
von Unterhaltsmaßnahmen am örtlichen Flurwegenetz 
durch die Gemeinde.

7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge
 Gez. Sebastian Heller, Jagdvorsteher

Musikverein Güntersleben e.V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Montag, 4. März 2024 findet um 19.30 Uhr 
die Mitgliederversammlung des Musikver-
eins Güntersleben e. V. im Gasthof Altenberg 
statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
• Musikalische Eröffnung - Begrüßung 
• Feststellung der Beschlussfähigkeit 
• Genehmigung der Tagesordnung 
• Genehmigung des Protokolls der letzten Versammlung
• Rechenschaftsberichte des Vorstands 
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Vorstands 
• Ehrungen
• Jahresplanung / Vereinsaktivitäten 
• Sonstiges – Wünsche – Anregungen 
Anträge zur Tagesordnung bitten wir spätestens einen Tag 
vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorsitzen-
den einzureichen. Das Protokoll der letzten Mitgliederver-
sammlung kann beim Vorsitzenden oder bei Ingrid Seubert 
eingesehen werden.
Alle Mitglieder des Musikvereins, sowie Freunde und Interes-
sierte sind zu dieser Veranstaltung recht herzlich eingeladen.

Andreas Kunzemann (Vorsitzender)

Dorf-Zeitung
wissen wo wann was los ist

Neue Richtsätze 
zur Ermittlung der Baugenehmigungsgebühren 
Würzburg Seit Februar 2024 kommen bei der Ermittlung der 
Gebühren für eine Baugenehmigung neue Richtsätze zur An-
wendung. Die Richtsätze bilden die Grundlage für die Er-
mittlung der Gebühren einer Baugenehmigung und werden 
jährlich fortgeschrieben. Die aktuellen Richtsätze sind hier 
einzusehen: www.landkreis-wuerzburg.de/Bauamt 
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Christian Schneider 
Kfz-Sachverständiger und 
Staatlich geprüfter Maschinenbautechniker 
 

Sie haben einen Haftpflichtschaden? 
Sie brauchen ein Wertgutachten?  
Sie benötigen eine Oldtimerbewertung? 
 

An der Lehmgrube 4  Telefon 09365  897 97 65 
97261 Güntersleben  Mobil      0171  233 03 72 
 

eMail info@kfzsv-schneider.de 
Web www.frankengutachter.de 

 
Hilfe im Schadenfall 
Kfz - Sachverständigenbüro Schneider 

Sandgraben 9 • 97261 Güntersleben
Internet: www.fl iesen-ziegler.de • Telefon 0 93 65 / 28 92

Fliesen
Ziegler

Fliesen • Natursteine • Baustoffe
Beratung • Verkauf • Verlegung

GmbH

Dorfnamen und Sippennamen
Es gibt Zeitgenossen, die sind uns unter ihrem Künstler-
namen, einem Spitznamen oder einem von ihrer Tätigkeit, 
ihrem Erscheinungsbild oder Verhalten abgeleiteten anderen 
Beinamen besser vertraut als mit ihrem richtigen Namen. 
Auch im Dorf hatte man früher für einzelne Personen oder 
ganze Familien oft eigene Bezeichnungen, die anstelle des 
Namens gebraucht wurden, den sie seit ihrer Geburt trugen. 
Diese Dorf- oder Sippennamen dienten vor allem dazu, na-
mensgleiche Personen zu unterscheiden und zu erkennen, zu 
welcher Familie sie gehörten. Denn Einwohner mit gleichen 
Namen gab es immer wieder und das gar nicht zu selten. 

Wenige Familiennamen und wenige Vornamen
Solange das Dorf noch eine weitgehend geschlossene Welt 
für sich war, blieb die Anzahl unterschiedlicher Familienna-
men überschaubar. 1830 waren es bei 900 Einwohnern gerade 
einmal 75 und 1930 bei 1400 Einwohnern auch nur 116. Zum 
Vergleich heute: Die 4500 Einwohner tragen nahezu 1300 un-
terschiedliche Familiennamen. 

Ähnlich das Bild bei den Vornamen: Beim Blick auf das Ein-
wohnerverzeichnis von 1830 findet man nur 57 unterschied-
liche Vornamen, davon 36 männlich und 21 weiblich. Heute 
lässt sich die Anzahl unterschiedlicher Vornamen kaum mehr 
überblicken, zumal es auch fortwährend mehr werden. Bei der 
Vielfalt und der Fantasie, die Eltern heute bei der Namenswahl 
für ihre Kinder entwickeln, findet man daher im Dorf auch nur 
noch selten Einwohner mit gleichen Familien- und Vornamen. 
Hieß jedoch jemand vor 80, 100 oder 200 Jahren mit Famili-
ennamen zum Beispiel Kuhn und mit Vornamen auch noch 
Johann, Michael oder Georg, dann blieb es kaum aus, dass er 
noch einen oder mehrere Namensvetter im Dorf hatte. Auch 
bei anderen Namensverbindungen kam das häufig vor. 
Im amtlichen Schriftverkehr bediente man sich verschie-
dener Möglichkeiten, um namensgleiche Personen zu un-
terscheiden. Man fügte den Namen des Vaters oder andere 
Unterscheidungsmerkmale wie alt, jung und bei Bedarf auch 
jüngster oder – beim Ältesten beginnend –fortlaufende römi-
sche Ziffern hinzu. Dauerhafte Klarheit erreichte man damit 

aber nicht, denn nach dem 
Tod des Ältesten rückten die 
Nachfolgenden auf und wur-
den dann statt unter jung 
jetzt unter alt oder mit einer 
anderen Ziffer geführt. 
Leichter eingängig und be-
ständiger waren da die Dorf- 
oder Sippennamen, die im 
Alltagsleben gebraucht wur-
den, um bei namensgleichen 
Mitbürgern zu wissen, wer 
gemeint war und welcher 
Familie er zugehörte. Diese 
ortstypischen Bezeichnun-
gen entwickelten sich aus 
dem mündlichen Sprachge-
brauch und folgten daher 
keinen vorgegebenen Regeln. 
Anknüpfungspunkte konn-
ten Abstammung, Herkunft, 
Beruf oder die äußere Er-
scheinung der betreffenden 
Personen sein. Hatte sich auf 
diese Weise erst einmal ein 
Dorfname herausgebildet, 
konnte der sehr langlebig 
sein, wurde über die Gene-
rationen weitergegeben, so 
dass viele der Betroffenen 
oft nicht mehr wussten, wo 
er seinen Ursprung hatte.  

Die Kuhn-Familien  
und ihre Dorfnamen
Keinen Namen gibt es län-
ger und häufiger in der 
bekannten Geschichte Gün-
terslebens als Kuhn. Es ist 
der typische Günterslebener 
Familienname. Fast alle, die 
diesen Namen tragen, sind 
wohl irgendwie miteinander 
verwandt. Aber bei der wei-
ten Verzweigung über mehr 
als 400 Jahre wird dabei viel-
fach keine Verwandtschaft 
mehr empfunden, wie man 
sie üblicherweise versteht. 
Zur Unterscheidung und Ab-
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ⓦ Sanitärinstallation
ⓦ Heizung
ⓦ Spenglerei

Bergstraße 38
97261 Güntersleben

Tel. (0 93 65) 16 41
Fax (0 93 65) 32 49

Jürgen Fleischmann
Jürgen Fleischmann

Meisterbetrieb

Würzburger Str. 52-54
97261 Güntersleben

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 7 - 20 Uhr und Sa: 7 - 18 Uhr

Telefon EDEKA: 09365/8971900 Telefon Bäckerei: 09365/89719033

Maßangefertigte Fliegengitter 
für Fenster & Türen

Michael Fahrmeier | Dettelbach-Mainsondheim
Telefon/WApp 0160 832 801 6
michael@ma sektenschutz.dein
www.ma sektenschutz.dein

MA sektenschutzIN

Spannrahmen | Dreh- und Pendeltüren
Rollos | Plissees | Schieberahmen
Kellerschachtabdeckungen
Spezielle Lösungen für Allergiker
Instandsetzung aller Fabrikate

grenzung der zahlreichen Familien haben sich gerade für die 
Träger des Namens Kuhn eine ganze Reihe von Sippennamen 
herausgebildet, die bis vor wenigen Jahren auch noch durch-
gängig im Sprachgebrauch lebendig waren. 
Spohr oder in der fränkischen Verkleinerungsform Spöhrli, 
wie sie auch bei den meisten anderen Dorfnamen verwendet 
wird, nannte man die Kinder und dann auch die Enkel und 
fernere Nachkommen von Anna Maria Kuhn (1785 – 1828), die 
bis zu ihrer Heirat mit Georg Kuhn im Jahr 1812 mit ihrem 
Geburtsnamen Spohr hieß. Dass bis in die sechste Genera-
tion nach ihr ihre Nachkommen ungeachtet ihres eigentlichen 
 Familiennamens Kuhn im Dorf unter dem schon lange nicht 
mehr existierenden Namen Spohr bekannt waren, zeigt die 
Langlebigkeit von Dorfnamen, auch wenn sie in keinem amt-
lichen Register fortgeschrieben sind. 
Zum Schwarztares wurde im Volksmund Maternus Kuhn 
(1764 – 1837), um ihn von einem nahezu gleichaltrigen Na-
mensvetter zu unterscheiden. Schwarz bezieht sich wohl auf 
seine Haarfarbe und tares ist eine Verkürzung von Mater-
nus. Noch heute kennt man seine Nachkommen unter dieser 
volkstümlichen Bezeichnung.
Der Tasepeter und der Tasemichel waren die Söhne des ande-
ren Maternus Kuhn (1756 – 1814), der zur Zeit des Schwarztares 
lebte. Da Peter Kuhn und Michael Kuhn nicht gerade seltene 
Namenskombinationen bildeten, waren sie des Maternus Peter 
und des Maternus Michael oder in einer weiteren Kurzvari-
ante des väterlichen Vornamens der Tasepeter und der Tase-
michel. Beide Dorfnamen waren noch bis ins fortgeschrittene 
20. Jahrhundert in Umlauf, ohne dass ihre Adressaten zuletzt 
noch wussten, wie diese zustande gekommen waren.   
Die Martinspeterli und die Martinsmärtli bekamen ihre 
Dorfnamen nach Peter Kuhn und Martin (Märtle) Kuhn, dem 
Sohn und dem Enkel von Martin Kuhn (1819 – 1864). 
Die Schmiedsappel sind die Nachkommen von Appolonia 
Kuhn (1833 – 1904).  Die Appel, so ihr umgangssprachlicher 
Kurzname, war die Tochter des Dorfschmieds und damit war 
die Namensverbindung geradezu vorgegeben. 
Schulz wurde zum Dorfnamen seiner Nachkommen durch 
Georg Kuhn, der von 1860 bis 1866 Ortsvorsteher von Gün-
tersleben war. Wie für andere Ortsvorsteher und nach ihnen 
die Bürgermeister war im Dorf noch längere Zeit die frühere 
Amtsbezeichnung Schultheiß oder Schulz gebräuchlich. Ein 
Enkel von Georg Kuhn war der Omnibusunternehmer Lud-
wig Kuhn (1904 – 1964), den kaum jemand anders als den 
Schulze-Lubber kannte. 
Doktor nannte man im Dorf den Bader Valentin Kuhn 
(1836 – 1926), der sich nicht nur des Bart- und Haarschmucks 
seiner Mitbürger annahm, sondern auch einige medizinische 
Kenntnisse besaß. Der durch Volkes Stimme verliehene Eh-
rentitel ging auch auf seine Kinder und Enkel über. Ältere 
kennen noch die Doktersch Tilla (1903 – 1981).

Viele weitere Dorfnamen nach Abstammung und Herkunft
Nicht immer stand die Unterscheidung von gleichnamigen 
Zeitgenossen bei der Herausbildung von Dorfnamen im 
Vordergrund. 
Die Jakli bekamen ihren Dorfnamen nach ihrem Stammvater 
Jakob Ziegler. Geboren in Thüngen, wurde er 1821 mit seiner 
Heirat in Güntersleben ansässig. Er brachte nicht nur einen 
bislang hier nicht bekannten Familiennamen mit, auch sein 
Vorname Jakob war hier äußerst selten. Dafür gab es durch 
seine zahlreichen Nachkommen in den folgenden Generatio-
nen bald viele Jakli in Güntersleben. 
Die Riegeli sind nach ihrer Abstammung eigentlich auch 
Jakli. Es sind die Nachkommen von Adam Ziegler (1855 – 1918), 
 einem Enkel von Jakob Ziegler, aus seinen beiden Ehen mit 
Katharina Kuhn und Theresia Köhler. Die Mutter von Katha-
rina Kuhn hatte in zweiter Ehe Andreas Riegel (1825 – 1900) 
aus Retzstadt geheiratet. Der blieb selbst zwar kinderlos. Sein 
Familienname ging aber über seine Stieftochter im Volks-
mund auf alle Nachkommen von Adam Ziegler über.  ▷
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LIEBE GÜNTERSLEBENER,
 
im Leben kommt es manchmal anders, als man denkt. Seit fast  
10 Jahren sind wir nun bei euch im Ort und versorgen euch mit 
leckeren Backwaren und Kaffee aus der Siebträgermaschine –  
immer mit einem Lächeln im Gesicht.

Aller Voraussicht werden wir dies in Güntersleben ab November 
wohl nicht mehr tun können. Es liegt nicht an uns, doch leider 
wurde unser Mietvertrag gekündigt.
 
Wer weiß, was die Zukunft bringt. Vielleicht finden wir eine  
Lösung, um euch in Güntersleben auch danach weiterhin unsere 
Backwaren anbieten zu können. Falls das nicht klappt, könnt  
ihr uns auf jeden Fall in Veitshöchheim und Rimpar finden.

Wir bedanken uns bei euch und hoffen, 
ihr bleibt uns weiterhin treu. 

Eure Familie Bregenzer mit dem MAXL Bäck-Team aus Güntersleben 
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▷ Die dörflichen Gepflogenheiten folgen manchmal seltsa-
men Umwegen. 
Wie die Weippert zu diesem Dorfnamen kamen, bleibt am 
Ende gänzlich rätselhaft. Ihr richtiger Familienname lautet 
Issing und sie sind die Nachkommen von Matthäus Issing 
(1840 – 1920) und seiner Frau Katharina (1848 – 1913). Die Mut-
ter von Katharina war nicht verheiratet, ihr Vater wurde amt-
lich nicht festgestellt. Der Dorftratsch schien aber zu wissen, 
um wen es sich handelte, und bedachte Katharina und deren 
Nachkommen mit dem Namen Weippert. Da es niemand mit 
diesem Namen in Güntersleben gab, muss der – so die Mut-
maßung stimmt – wohl aus einer Nachbargemeinde gekom-
men sein. 
Zu Varschbocherli wurden die Nachkommen von Lorenz 
Köhler (1799 – 1860), weil dieser aus Versbach stammte. Als 
er 1825 durch seine Heirat Günterslebener wurde, gab es hier 
schon einen Lorenz Köhler. So blieb der Zugezogene der Vers-
bacher und damit wusste man, wer von beiden gemeint war 
und konnte mit dieser Bezeichnung auch die Angehörigen der 
nachfolgenden Generationen richtig zuordnen. 
Dass in einer von Männern dominierten Landgemeinde auch 
Frauen zu Namensgebern für Familienstämme werden konn-
ten, zeigen die folgenden Beispiele: Die Nachkommen von 
Lorenz und Philippina Kunzemann waren im Dorf die  Pinali 
und die Nachkommen von Adam und Thekla Öhrlein die 
Thekli. Mit ein Grund dafür mag gewesen sein, dass die bei-
den Frauen, die 1849 aus Versbach bzw. 1880 aus Gramschatz 
einheirateten, Vornamen trugen, die man bis dahin in Gün-
tersleben nicht kannte und die damit besondere Aufmerk-
samkeit fanden.
Die Wirtli und andere vom Beruf abgeleitete Dorfnamen
Dass umgangssprachliche Namensbildungen an die berufli-
che Tätigkeit anknüpfen, ist naheliegend. In den meisten Fäl-
len werden diese dann aber nur für die jeweiligen Personen 
verwendet. Für viele andere lassen sich dazu aus der jünge-
ren Zeit anführen: der Wagner Vinzenz Schneider, genannt 
Wagnersvinz (wobei schon der Vater Wagner war) und der 
Spengler Vinzenz Issing, genannt Blechvinz. 
In anderen Fällen wurde die Berufsbezeichnung eines Ahn-
herrn als Sippenname an die Angehörigen der nachfolgenden 
Generationen weitergegeben, auch wenn diese mit dem be-
treffenden Beruf noch nie etwas zu tun hatten. 
Wirtli gehört wohl zu den bekanntesten Dorfnamen. Er 
geht auf Valentin Schömig aus Rimpar zurück, der 1769 die 
 Hirschenwirtschaft in der Ortsmitte von Güntersleben über-
nahm, die über vier weitere Generationen bis 1968 in der 
 Familie blieb. Außer den vier Wirten des Hirschen waren 
alle anderen Angehörigen der mittlerweile weit verzweig-
ten Familie Bauern oder gehen anderen Berufen nach, waren  
und sind aber für die alteingesessenen Günterslebener alle 
Wirtli. 
Wie ihr Dorfname Zieglerschwarz entstanden ist, weiß ver-
mutlich kaum noch jemand von den dazu gezählten Fami-
lien, deren bürgerlicher Name Kilian lautet. Der Name geht 
zurück auf Michael Kilian (1701 – 1769), ehedem Besitzer  
und Betreiber der Ziegelhütte am Rimparer Berg und – 
wie man vermuten darf – auffallend durch seine schwarze 
Haarfarbe.   
Als Rechner war Franz Issing (1894 – 1986) wohl den meisten 
im Dorf besser bekannt als mit seinem bürgerlichen Namen. 
Zu dem Beinamen, der dann auch auf seine Söhne überging, 
kam er durch seine zeitweilige Tätigkeit als Kassenverwalter 
des örtlichen Darlehnskassenvereins in den 1930er Jahren. 

Die Zeit der Dorfnamen ist vorbei 
Die Zahl der Dorfnamen, die sich im Laufe der Zeit herausge-
bildet haben und mehr oder weniger lange Bestand hatten, ist 
kaum überschaubar. Bei manchen, die hier nicht aufgeführt 
wurden, ist ihre Herleitung auch nicht mehr nachvollziehbar. 

Geht man nur zwei oder vielleicht drei Jahrzehnte zurück, wa-
ren diejenigen, die ihre familiären Wurzeln in Güntersleben 
haben, mit vielen der überlieferten Dorfnamen noch vertraut 
und machten davon immer noch Gebrauch.  
Heute hört man die Dorfnamen nur noch selten. Wo sich die 
Zusammensetzung der Einwohnerschaft beständig ändert 
und die Einbindung in die Dorfgemeinschaft lockert, da kön-
nen nur in der Alltagssprache verankerte Dorfnamen auch 
keinen Bestand mehr haben. Zudem werden sie bei der ge-
gen früher unvergleichlich größeren Vielfalt und damit Un-
terscheidbarkeit der individuellen Namen auch nicht mehr 
wirklich gebraucht. 
Mehr über Güntersleben auf www.guentersleben-historisch.de.

Dr. Josef Ziegler
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wurden 1924, der „Zauberberg“ 1927 ins Englische übersetzt. 
So ging es ihm im Exil, verglichen mit anderen Literaten, 
verhältnismäßig gut. Er wurde mit Freude empfangen, war 
finanziell abgesichert und bewohnte von 1942 bis 1952 ein 
großes Haus in Pacific Palisades. Während des Krieges hielt 
er über den Rundfunk an „Deutsche Hörer“ Ansprachen, die 
sich gegen die Nazis und den Krieg richteten. Bei seiner Rück-
kehr nach Europa 1952 aber wählte er die Schweiz als neuen 
Wohnort und kam nur noch besuchsweise nach Deutschland. 
Er starb 1955 in Zürich.
Interessant waren die Bezüge und Querverbindungen, die 
Dr.  Stickler zwischen Manns Werken und der zeitgenössi-
schen Philosophie, der Musik, ja sogar der Physik aufzeigte. 
So erinnert die Wahrnehmung der Geschehnisse im „Zauber-
berg“ der Entdeckung der Zeit durch Einstein. 
Der gleichförmige Ablauf der Zeit relativiert sich in dem Sa-
natorium als Stillstand. Den Einfluss von Husserls Phäno-
menologie kann man sowohl in der Sprache als auch in der 
Beschreibung zeitlicher Vorgänge wiederfinden. In „Doktor 
Faustus“ spielt die Musik eine große Rolle und wir erkennen 
Manns Vorliebe für Wagner und Schönberg. 
Auch die Beziehung zu Adorno und Horkheimer, die wäh-
rend seines Aufenthalts in Amerika seine Nachbarn waren, 
beeinflusste dieses Werk. Adorno war ja nicht nur Philosoph 
und Soziologe sondern auch Musikpädagoge, Komponist 
und ein sehr gute Pianist. Und Mann holte sich auch bei den 

Dr. Stickler spricht über Thomas Mann 
als Dichter, Denker und Familienchronist
Zwei- bis dreimal im Jahr lädt die Günterslebener Volkshoch-
schule den Philosophen und Geisteswissenschaftler Dr. Flo-
rian Stickler zu einem Vortrag ins Lagerhaus ein. Inzwischen 
hat er sich bei uns eine kleine Fangemeinde geschaffen, zu 
der sich dieses Mal noch eine Menge Würzburger Zuhörer 
gesellten, da dort der Vortrag über Thomas Mann mangels 
Interesses ausgefallen war. So war Raum 11 gut gefüllt, als 
der Dozent begann, über das Leben von Thomas Mann zu 
referieren. 
Er berichtete über die Kindheit und Jugend des 1875 in  Lübeck 
geborenen Literaten in eine Familie, die Anspruch und Forde-
rung bei der Erziehung an die Kinder weitergab. Nach dem 
frühen Tod des Vaters, der Kaufmann und Senator in der 
Hansestadt war, zog die Familie 1891 nach München. Thomas 
Mann war kein sehr erfolgreicher Schüler. Er verließ vorzeitig 
die Schule, versuchte eine Ausbildung zum Versicherungs-
kaufmann und begann früh zu schreiben. 
Schon 1901 erschien sein wohl bekanntester Roman „Die 
Buddenbrooks“, der ihn schnell berühmt und in der Litera-
tenszene bekannt machte. Erstaunlich, dass sein Erbe von 
180  RM monatlich, das ihm nach seiner Volljährigkeit ausge-
zahlt wurde, ihm in dieser Zeit ein freies Leben als Künstler 
sicherte. 
1905 heiratete er trotz seiner lebenslang homoerotischen Nei-
gungen die Jüdin Katia Pringsheim, die Tochter aus einer re-
nommierten Münchener Professorenfamilie. Aus dieser Ehe 
gingen sechs Kinder hervor.
War Thomas Mann zunächst ein Anhänger der Monarchie 
und deutschnational eingestellt, so änderte er diese Haltung 
in der Weimarer Republik und wurde ein überzeugter Demo-
krat. Früh erkannte er die heraufziehende Gefahr, die durch 
die mehr und mehr erstarkenden Nationalsozialisten drohte, 
vor der er in Zeitungsartikeln und Vorträgen warnte. Als Geg-
ner der Nazis und Mann einer Jüdin verließ er schon 1933 
Deutschland und ging zunächst in die Schweiz und 1955 in 
die USA ins Exil. 
Thomas Mann war in Amerika kein Unbekannter. Er hatte 
1929 den Nobelpreis bekommen und „Die Buddenbrooks“ 

Foto: Dr. Maria Lorson

noch lebenden Komponisten 
wie Strawinsky, Schönberg 
und Eisler Rat. Die Beschrei-
bungen in „Josef und seine 
Brüder“ wiederum erin-
nern in ihrer Genauigkeit 
und Unvoreingenommen-
heit an Hussels deskriptive 
Methode; Mann beschreibt 
Dinge, als hätte er sie vorher 
noch nie gesehen.
Thomas Mann der ungeheuer 
sorgfältige und dabei doch 
geniale Verfasser seiner Ro-
mane und Novellen, hinter-
ließ ein vielfältiges , in dem 
nicht zuletzt auch die Ironie 
einen Teil seiner Attraktivität 
ausmacht. Ausgehend von ei-
ner konservativ bürgerlichen 
Erzählweise entwickelte er 
in seinen Romanen und No-
vellen völlig neue und eigene 
Ausdrucksformen, die sein 
Lektüre bis heute interessant 
und lesenswert machen.



St. Gregor Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, 
Bergtheim

Zu Hause ist es schön, aber der Tag manchmal lang. 
Kommen Sie doch in unsere Tagespflegen!
Dort können Sie Freunde und Bekannte treffen,
gemeinsam essen, sich unterhalten und beschäftigen.
Nutzen Sie einen Schnuppertag zum Kennenlernen!
Wir sind für Sie da: Montag - Freitag, 8.00 - 16:00 Uhr.

Wir beraten Sie gerne, kostenfrei
 - auch zu Hause.
Telefon 09367 98 87 90

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de | www.sankt-gregor.de
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Bewegung im Alter
Eine Rundum-Versorgung erhalten die Gäste in der Tages-
pflege Güntersleben. Sie genießen dort nette Gesellschaft bei 
einem strukturierten Tagesablauf und profitieren von viel-
fältigen und gezielten Beschäftigungsangeboten. Natürlich 
kommen auch die gemeinsamen Mahlzeiten nicht zu kurz.
Gute ärztliche Betreuung und Vorsorge sind ebenso gewähr-
leistet. Der örtliche Hausarzt, Herr Dr. Hung besucht die 
Senioren regelmäßig in der Tagespflege. Gerade das Thema 
„Bewegung“ ist für die älteren Menschen sehr wichtig. Da 
Herr Dr. Hung dieses Anliegen selbst sehr am Herzen liegt, 
zeigte er kürzlich den Gästen selbst einige Übungen, um die 
Kraft, Beweglichkeit und das Gleichgewicht auch im Alter zu 
schulen. „Die Tagespflege ist eine tolle Einrichtung hier im 
Ort, das Umfeld mit Menschen mit gleichen Interessen und 
Möglichkeiten ist unglaublich wichtig. Die Gäste genießen die 
Tage in der Tagespflege und haben richtig viel Spaß zusam-
men“, so zeigte er sich beeindruckt.
Aktuell sind noch Plätze frei. Für Fragen rund um die Ta-
gespflege und die Finanzierung durch die Pflegekassen steht 
Ihnen der Leiter der Tagespflege, Herr Steffen Öhrlein, unter 
Tel. 09365 – 881162 gerne zur Verfügung.

Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor

– Anzeige –

Fotos: Tagespflege Güntersleben
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.
Telefonseelsorge (in der Not auch nachts) • (0800) 1110 111
 Miteinander sprechen kann helfen  • (0800) 1110 222 
Frauenhaus Wü.  (auch nachts + Wochenende) • (0931)  619 810
HIV/Aids-Beratung Unterfranken • (0931) 386-58200

Apothekennotdienst

A Nikolaus-Apotheke, Veitshöchheim  (0931) 92133
B Apo. i. Gesundheitszentr., Karlstadt  (09353) 9859591
C St. Laurentius Apotheke, Zell  (0931) 461354
D Rats-Apotheke, Rimpar  (09365) 9850
E Falken-Apotheke, Veitshöchheim  (0931) 91540
F Mohren-Apotheke, Karlstadt  (09353) 2341
G VitaFit-Apotheke, Karlstadt  (09353) 983074
H Maternus-Apotheke, Güntersleben   (09365) 9939
I Franken-Apotheke, Karlstadt  (09353) 7692
K Brunnen-Apotheke, Karlstadt  (09353) 3637
L Turm-Apotheke, Zellingen  (09364) 9946
M Markt-Apotheke, Zellingen  (09364) 1415

 27 Di M
 28 Mi A
 29 Do B
 1 Fr C
 2 Sa D
 3 So E
 4 Mo F
 5 Di G

 6 Mi H
 7 Do I
 8 Fr K
 9 Sa L
 10 So M
 11 Mo A
 12 Di B
 13 Mi C

 14 Do D
 15 Fr E
 16 Sa F
 17 So G
 18 Mo H
 19 Di I
 20 Mi K
 21 Do L

 22 Fr M
 23 Sa A
 24 So B
 25 Mo C
 26 Di D
 27 Mi E
 28 Do F
 29 Fr G

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Dorf-Zeitung | info@dorf-zeitung.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns  Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme auf viel-
fältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank an das 
Pflegeteam St. Aurelia Thüngersheim, 
sowie Pfarrer Bernd Steigerwald und 
Dr. Oberste mit Team.

Danke für die Begleitung zur letzten 
Ruhestätte unserer lieben Mutter

ANNA STEIGERWALD

Helga Kunzemann mit Familie
Alfred Steigerwald mit Familie
Karin Weisenberger mit Familie

 Güntersleben, im Januar 2024

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Veitshöchheim
mit Güntersleben und Thüngersheim
Ev. Gottesdienste in der Christuskirche, Günterslebener Str. 15,  
Veitshöchheim (Andere Orte sind extra angegeben)
01.03. Freitag, Weltgebetstag 19.00 Uhr (Team) s.u.
03.03. Okuli, 3. Sonntag d. Passionszeit 10.00 Uhr (Mebert) A
03.03. Kindergottesdienst 10.00 Uhr (Team)
10.03. Lätare, 4. Sonntag d. Passionszeit 10.00 Uhr (Riedel) 
10.03. Taufgottesdienst 11.30 Uhr (Riedel)
17.03. Judika, 5. Sonntag d. Passionszeit 10.00 Uhr (Engel), KK
17.03. Kindergottesdienst 10.00 Uhr (Team)
22.03. Standortgottesdienst 07.45 Uhr (Fiedler)
24.03. Palmsonntag,  10.00 Uhr (Riedel)  
 Vorstell-GD d. Konfis FT, KK
28.03. Gründonnerstag 18.00 Uhr (Wollschl.)
29.03. Karfreitag,  
 Altenheim St. Hedwig, Vhh 10.00 Uhr (Wollschl.)
29.03. Karfreitag, Christuskirche 10.00 Uhr (Riedel) A
31.03. Ostersonntag 10.00 Uhr (Riedel) A
01.04. Ostermontag 10.00 Uhr (Engel) 
A=Abendmahl, KK=Kirchenkaffee, FT=Fairtrade-Verkauf

Ökumenischer Weltgebetstag am Freitag, 01.03.2024:
Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass „durch das 
Band des Friedens“, Gastgebendes Land: Palästina. Veran-
stalterin: Ökum. Projektgruppe Weltgebetstag (Dürrbachtal, 
Güntersleben, Thüngersheim, Veitshöchheim) – „Angesichts 
von Gewalt, Hass und Krieg in Israel und Palästina ist der 
Weltgebetstag mit seinem diesjährigen biblischen Motto aus 
dem Brief an die Gemeinde in Ephesus „durch das Band des 
Friedens“ so wichtig wie nie zuvor. Herzliche Einladung zum 
Vortrag, zum Gottesdienst und zum Beisammensein:
17.00 Uhr Vortrag: „Ist Israel bedroht?“ Mit Kerstin Celina, 
Landtagsabgeordnete, Kreis- und Gemeinderätin. Vom Gaza-
Israel-Konflikt zum Krieg der Hamas gegen Israel und den 
Auswirkungen auf uns. Ort: Gemeindesaal unter der Chris-
tuskirche. Anschließend Zeit für Fragen und Austausch.
19.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst: Musikalische Gestal-
tung: Chor: „Mit Herz und Stimme“ Leitung Bernhard von 
der Goltz. Ort: Christuskirche. Anschließend Beisammensein 
mit Verkostung und Verkauf fair gehandelter Produkte. ▷
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Ihre Danksagung in der Dorf-Zeitung 
Mustermappe anfordern unter info@dorf-zeitung.de

Grabsteine , Grabsteinreinigung, Nachbeschriftungen, Inschriften, Grababdeckungen aus Stein,  
Versetzung von Grabsteinen, Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

* 24. September 1941 21. Januar 2024

„Nichts ist gewisser als der Tod,
nichts ist ungewisser als seine Stunde.”

H E R Z L I C H E N   D A N K !
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und ihr Mitgefühl und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer Bernd Steigerwald für
die schöne Gestaltung der Trauerfeier.

Güntersleben, im Januar 2024

Anneliese
Elke und Sabine

Jochen und Manuela
Jana und Gerrit, Marius

und alle Anverwandte

Wir vermissen dich!

Manfred Filbig

für eine stumme Umarmung, 
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,  
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für Blumen und Geldspenden, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

Es war ein großer Trost, so viele liebe Menschen 
zu wissen, die mit uns fühlten und unsere Mutter

Anna Vernazza
*10. 9. 1935     † 11. 1. 2024

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Evelyn Bräunlich mit Familie
Marino Vernazza mit Familie
Alexandra Kuhn mit Familie

Güntersleben, im März 2024

Danke

▷ DAS Konzert im März: 
Am Samstag, 23. 3. um 
19  Uhr spielt die Band „Jeri-
cho“ in der Christuskirche. 
Auf Lieder mit Leichtigkeit 
und Tiefgang dürfen sich die 
Besucher freuen. Jericho be-
rührt mit tiefgründigen deut-
schen Texten, interpretiert in 
der musikalischen Sprache 
des Pop, Rock, Jazz, Chan-
sons oder Gospels, wodurch 
eine ganz eigene Art der An-
sprache und Verkündigung 
gelingt. Mit Emotionen und 
Freude an der Musik ziehen 
sie Jung und Alt in ihren 
Bann. Das dürfen Sie nicht 
verpassen! Eintritt frei. Spen-
den erbeten.

Termine im Gemeindehaus:
• Gesprächskreis über Gott, 

den Glauben und das Le-
ben: Di., 05.3. um 19 Uhr. 
Leitung und Infos: Pfr. Jo-
hannes Riedel.

• Seniorenkreis: Di 12.03. 
um 14.30 Uhr. Geistliches 
von Pfr. Riedel mit Andacht 
und Abendmahl. Bei Kaffee 
und Kuchen kommen wir 
dann noch ins Gespräch. 
Neue Gäste sind immer 
willkommen. Anmeldung 
bis 07.03. über das Pfarramt.

• Kirchenvorstand: Di 14.03. 
um 19.30 Uhr.

• Mahlzeit, das gemeinsame 
gesellige Mittagessen: 
Fr., 22.03. um 12 Uhr. An-
meldung bis zum 15. 3. im 
Pfarramt od. in der Liste, 
die ausliegt. Kostenbei-
trag 10 €. Info oder Anmel-
dung: Manfred Hohmeier 
Tel. 0931-950685, oder: 
mhohmeier@t-online.de,

• Chor „Mit Herz und 
Stimme“: Probe am 
Dienstag, 19.30 Uhr in der 
Christuskirche. Infos über 
Andrea Huber (0931-94566). 
Es werden noch Männer-
stimmen gesucht! ▷
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• Konfi-Kurs: Mittwoch, 17.30 Uhr.  
Konfi-Vorstellungsgottesdienst: Sonntag, 24.3. um 10.00 Uhr 
in der Christuskirche.

Kinder, Jugend und Familien:
• Kindergottesdienst: So 03.03. und 17.03., jeweils um 10 Uhr. 

Gemeinsamer Beginn in der Christuskirche, dann geht’s 
weiter im Gemeindesaal unter der Kirche. Das KiGo-Team 
freut sich auf viele Kinder.

• Jugendausschuss: Fr. 05.04. um 19.00 Uhr, Jugendraum.

Frühjahrssammlung der Diakonie 11. bis 17. März 2024:
Bitte spenden Sie für die Soziale Schuldner- und Insolvenz-
beratung der Diakonie. Das ganzheitliche Beratungsangebot 
richtet sich an Menschen, die ver- oder überschuldet bzw. von 
Überschuldung bedroht sind – an Einzelpersonen, Lebensge-
meinschaften und Familien. 
Informationen unter: www.diakonie-bayern.de
Spenden können Sie bis 17.3. an Ihr Evang. Pfarramt oder an: 
Diakonisches Werk Bayern, IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22, 
BIC: GENODEF1EK1, Evangelische Bank eG, Stichwort: Dia-
koniesammlung F-2024 – Ihre Hilfe zählt.

Ev.-Luth. Pfarramt
Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim, an der Christuskirche:
Bürozeiten: Mi: 10 – 12 Uhr u. 14 – 17 Uhr; Do: 10 – 13 Uhr
Telefon: (0931) 91313; Fax (0931) 91319; E-Mail: pfarramt.veits-
hoechheim@elkb.de; Pfarrer Johannes Riedel: 0931-700648; 
Johannes.Riedel@elkb.de – Sprechstunde wöchentlich:  
Mi, 16.15 – 17.15 Uhr, außer in den Ferien.
Homepage: www.veitshoechheim-evangelisch.de 
Spenden-Konto: IBAN: DE 15 7909 0000 0005 758840, 
BIC: GENODEF 1WU1, VR-Bank

Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Güntersleben-Thüngersheim
02.03. 15.00 Uhr Thüngersheim – Ewige Anbetung 
02.03. 18.00 Uhr Thüngersheim – Sakramentaler Schlusssegen
02.03. 18.30 Uhr Thüngersheim – Abschlussgottesdienst – 
  Ewige Anbetung
03.03. 10.00 Uhr Güntersleben – Eröffnungsgottesdienst – 
  Ewige Anbetung
03.03. 14.00 Uhr Güntersleben – Anbetungsstunden 
03.03. 16.00 Uhr Güntersleben – Sakramentaler Schlusssegen
05.03. 18.30 Uhr Güntersleben – Messfeier
07.03. 18.30 Uhr Thüngersheim – Messfeier
08.03. 18.30 Uhr Thüngersheim – Jugendkreuzweg
08.03. 18.30 Uhr Güntersleben – Kreuzweg
09.03. 18.30 Uhr Güntersleben – Vorabendmesse
10.03. 10.00 Uhr Thüngersheim – Messfeier
10.03. 16.30 Uhr Güntersleben – Benefizkonzert Gospel
  für Nepal in der Pfarrkirche St. Maternus
12.03. 18.30 Uhr Güntersleben – Messfeier
14.03. 18.30 Uhr Thüngersheim – Bussgottesdienst
15.03. 18.30 Uhr Thüngersheim – Kreuzwegandacht – 
  gestaltet von der Kreuzbruderschaft
15.03. 18.30 Uhr Güntersleben – Kreuzweg
16.03. 18.30 Uhr Thüngersheim – Vorabendmesse – 
  Misereorkollekte – nach dem Gottesdienst 
  Verkauf von Produkten 
  aus dem Eine-Welt-Laden im Pfarrheim
17.03. 10.00 Uhr Güntersleben – Messfeier – Misereorkollekte
17.03. 14.00 Uhr Thüngersheim – Taufe
19.03. 18.30 Uhr Güntersleben – Bussgottesdienst
21.03. 18.30 Uhr Thüngersheim – Messfeier
22.03. 18.30 Uhr Thüngersheim – Kreuzwegandacht – 
  gestaltet vom Katholischen Frauenbund
22.03. 18.30 Uhr Güntersleben – Kreuzweg

24.03. 09.30 Uhr Thüngersheim – Palmweihe – 
  Treffpunkt Kreuz, Untere Hauptstraße – 
  anschl. Prozession zur Kirche – Messfeier
24.03. 09.30 Uhr Güntersleben – Palmweihe – Treffpunkt
  am Hungerbrunnen – anschl. Prozession zur 
  Kirche – Wort-Gottes-Feier
24.03. 14.00 Uhr Thüngersheim – Kreuzweg auf dem Friedhof
26.03. 20.00 Uhr Güntersleben – Pascha-Mahl im Kolpinghaus 
  nur mit vorheriger Anmeldung!
28.03. 19.00 Uhr Thüngersheim – Abendmahlgottesdienst mit 
  Fusswaschung – anschl. Anbetungsstunde
29.03. 09.00 Uhr Güntersleben – Kreuzweg
29.03. 09.30 Uhr Thüngersheim – Kreuzweg
29.03. 15.00 Uhr Güntersleben – Karfreitagsliturgie – zur
  Kreuzverehrung bitte Blumen mitbringen!
29.03. 15.00 Uhr Thüngersheim – Karfreitagsliturgie – zur 
  Kreuzverehrung bitte Blumen mitbringen!
30.03. 21.00 Uhr Güntersleben – Osternachtsfeier – 
  anschl. Fastenbrechen im Kolpinghaus
31.03. 06.00 Uhr Thüngersheim – Auferstehungsfeier – 
  anschl. Mitbring-Frühstück im Pfarrheim
31.03. 10.00 Uhr Güntersleben – Hochamt

Weltgebetstag der Frauen 
Am 1. März 2024 werden weltweit viele Menschen miteinan-
der Gottesdienst feiern und hoffnungsvoll darum beten, dass 
Frieden in der Welt keine Utopie bleibt, sondern Wirklichkeit 
wird: So auch in Palästina und Israel. 
Die Weltgebetstagsliturgie wurde für 2024 von Christ*innen 
aus Palästina entwickelt und spiegelt einen Teil des Alltags, 
der Leiden und Hoffnungen wider. Trotz der schwierigen po-
litischen Situation vor Ort hoffen Christ*innen darauf, dass 
eine gute Lösung für alle Menschen gefunden wird, deren 
Leben durch den Nahostkonflikt geprägt ist. Uns ist bewusst, 
dass dieser Weltgebetstag eine Herausforderung darstellen 
kann, da der Nahostkonflikt sehr vielschichtig ist. 
Wir laden Sie ein, den Stimmen aus Palästina zuzuhören und 
neue Perspektiven auf das Land und den Konflikt zu erhalten 
sowie die Gottesdienstordnung kennenzulernen. Lassen Sie 
uns verbunden sein „ . . . durch das Band des Friedens”. 
Wir feiern den Gottesdienst zum Weltgebetstag für unseren pasto-
ralen Raum am Freitag, den 1. März 2024 in der Christus Kirche 
in Veitshöchheim um 19.00 Uhr. Wer die Mitfahrgelegenheit um 
18.30 Uhr nutzen möchte meldet sich bitte unter der Telefonnum-
mer 09365/4738 an, damit wir besser planen können. Vielen Dank. 

Seniorenclub 
Am Mittwoch, 20. 3. 2024 treffen sich unsere Seniorinnen und 
Senioren um 14.00 Uhr im Kolpinghaus zu einem Gesprächs- 
und Spielenachmittag. Hierzu recht herzliche Einladung. 

Offener Bibelkreis 
Am Montag, 11. 3. 2024 findet um 19.30 Uhr wieder der offene 
Bibelkreis im Kolpinghaus statt. Wir laden hierzu alle Bibel-
interessierten recht herzlich ein.

Seniorenkreis
Liebe Senioren*innen, 
im April startet endlich wieder die Ausflugs-Saison des 
 Seniorenkreises Thüngersheim. Für den ersten Ausflug zum 
Schloss Erbach liegen schon einige Anmeldungen vor, es sind 
aber noch genügend Plätze frei. Hier soll auch schon auf den 
Ausflug im Mai hingewiesen werden. Es geht nach Rothen-
burg o.d. Tauber, wo uns ein geführter Rundgang durch die 
historische Altstadt erwartet.  
Anmeldungen für die Ausflüge des Seniorenkreises können 
vorgenommen werden bei Hans-Jürgen Dietrich, Tel. 09364 
7583 oder 01575 1331705. Gern stehe ich Ihnen für Fragen und 
Anregungen unter diesen Telefonnummern  zur Verfügung.

Bitte bleiben Sie gesund.
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 Bestattungen Papke 
  alle Bestattungsarten 
  Friedwald und Ruheforst 
  freie Grabreden 
  auf allen Friedhöfen tätig 
 

 0931-4173840   

 Wörthstraße 10, 97082 Würzburg 
 www.bestattungen-papke.de    

 Trauerfloristik
 

 Wir beraten Sie  in der zeitgemäßen Gestaltung 
 von Trauerfloristik
 Kränze, Schalen, Gestecke und Sargschmuck  
 aus Ihrem Fachgeschäft
 Lassen Sie sich von 
 unserem Preis-Leistungs-Verhältnis überzeugen

Veitshöchheim · Raiffeisenstr.12 · im Gewerbegebiet
Telefon 0931-94603 · Telefax 0931-9  91 02 07
Würzburg · Am Marktplatz · Telefon 0931-55025
Di Ruhetag · Mo/Mi/Do/Fr: 9 – 18 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr geöffnet

Blumen
Schmelzeisen

 Außenputz 
 Innenputz 
 Trockenbau 
 Vollwärmeschutz 
 Malerarbeiten
 Renovierungen

 Ringstraße 22  97261 Güntersleben 
	 (0171) 27 19 576  klaus.kneitz@t-online.de

Klaus Kneitz

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

Termine:
• Mi., 10. 4.2024: Halbtagesausflug zum Schloss Erbach
• Mi., 15. 5. 2024: Ausflug nach Rothenburg o.d. Tauber
 Hans-Jürgen Dietrich (Leiter des Seniorenkreises)

Obst- und Gartenbauverein Güntersleben

Fachgerechter Schnitt verpasst
Wer jetzt an seinen neuen Haarschnitt denkt, liegt vielleicht 
gar nicht so falsch. Auch beim Gehölzschnitt geht es um das 
Erscheinungsbild. Während bei Ziergehölzen ein naturgemä-
ßes Aussehen im Vordergrund steht, spielen bei Obstgehölzen 
insbesondere der Ertrag und die Fruchtqualität eine große 
Rolle. Was es bei einem fachgerechten Schnitt zu beachten 
gibt und wie dies in der Praxis umgesetzt wird, zeigte sehr 
anschaulich unsere Kreisfachberaterin Jessica Tokarek den 
Teilnehmern unseres halbtägigen Schnittkurses. Bei Kaffee 
und Kuchen konnte im Anschluss noch über verschiedene 
Themen des Gehölzschnitts ausgiebig gefachsimpelt werden. 
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieser Veranstal-
tung beigetragen haben! Und wer den Schnittkurs wirklich 
„verpasst“ hat, den vertrösten wir auf das nächste Jahr.
Über die heimische Natur um Güntersleben geht es im Vor-
trag von Robert Issing auf der Mitgliederversammlung des 
OGV. Dazu laden wir alle interessierten Garten- und Natur-
liebhaber am Montag, den 18. 3. 2024 um 19.30 Uhr in die 
Gaststätte Altenberg ein. Text und Foto: Gerhard Helgert

Manöver und andere Übungen
Die I. Inspektion Lehrgruppe A InfS führt nachstehende 
Übung durch: LKdoÜbNr.: 76-3-15-DE
Übungszeitraum: 11.03.2024 bis 13.03.2024
Name der Übung: Zugführerlehrgang Inf Marschausbildung 
 und beziehen von Räumen
Übungsraum: Thüngersheim, Güntersleben, Rimpar, 
 Estenfeld, Unterpleichfeld und Hausen mit Ausdehnung in 
den Landkreis Main-Spessart
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird 
auf die Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen 
Sprengmitteln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder 
Fund ist sofort der nächsten Polizeidienststelle zu melden.
Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt: Von den 
ausländischen Streitkräften allein oder gemeinsam mit der 
Bundeswehr verursachte Schäden (gemeinsame Manöver) 
von der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadens-
regulierungsstelle des Bundes, Drosselbergstr. 2, 99097 Erfurt
Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind bei der 
jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die die Anträge 
je nach Schadensereignis an das zuständige Bundeswehr-
Dienstleistungszentrum oder die Wehrbereichsverwaltung 
Süd weiterleitet. Eberth, Landrat
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Foto: Detlef Schnok

Foto: Angelika Hechelhammer, SPD

Foto: Detlef Schnok

SPD Ortverein Güntersleben
Mitgliederversammlung SPD OV-Güntersleben
Gleich zu Beginn des Jahres 2024 mussten wir zu einer Mit-
gliederversammlung einladen. Aus einem anfangs banalen 
Grund (Delegiertenneuwahl), wurde dann eine kurzweilige 
und interessante Mitgliederversammlung. So konnten wir 
das Ortsvereins- und Vorstands-Mitglied Inna Shentsis zu 
10jähriger Mitgliedschaft gratulieren.
Im Folgenden berichtete Fraktionssprecher Max Beck von er-
folgreich umgesetzten, bzw. geplanten Projekten innerhalb 
des Gemeinderates (Gutachten Freiflächen PV-Anlagen und 
Windkraft, gesplittete Abwassergebühr, Sanierung der Fest-
halle, etc.), der Ortsvereinsvorsitzende gab einen Rückblick 
auf 2023, aber auch eine Vorschau was 2024 im Ortsverein zu 
leisten ist (Kevin Kühnert kommt, Putzmunter, Europawahl, 
eine Mitgliederfahrt und der Weihnachtsmarkt jährt sich zum 
10. Mal) und der Kassier konnte über ein positives Jahr 2023 
berichten. Mit großer Freude wurde der Bericht von Angelika 
Hechelhammer (stellv. Vorsitzende SPD Würzburg Land) er-
wartet. Angelika bekam einige Anregungen mit auf den Weg, 
zum anderen konnte sie auch mitteilen, dass die Landkreis 
SPD im Jahr 2024 nach Güntersleben kommt, um nah an der 
Basis eine Vorstandssitzung abzuhalten.
Im Anschluss wurden dann die Delegierten gewählt. Vielen 
Dank an alle die sich dafür zur Verfügung gestellt haben und 
Zeit investieren werden.
Nach dem offiziellen Teil wurde es bei dem ein oder anderen 
Schoppen und Bierchen noch gemütlich und es folgten tolle 
Gespräche.
Im Herbst wird es dann noch eine weitere Mitgliederver-
sammlung mit Wahl der Vorstandschaft geben. Wer bei uns 
mitmachen möchte ist gerne herzlich willkommen.
 Michael Jung, Vorsitzender SPD OV-Güntersleben

„Danke“ hieß ein gemütlicher Abend im Altenberg bei Buffet, 
Bier und Wein, schönen Gesprächen und geselligem zusam-
menkommen. Ich freue mich schon auf das nächste Jahr. 
 Michael Jung, Vorsitzender SPD OV-Güntersleben

Kevin Kühnert zeigt klare Kante
Über 150 Gäste durfte der 2. Bürgermeister Gerhard Möldner 
am Faschingsdienstag in der Schulturnhalle zu einem Vortrag 
des Generalsekretärs der SPD begrüßen. Untermalt wurde die 
Veranstaltung von den Musikern Michael Fritz und Oliver 
Thedieck.

Helferfest Weihnachtsmarkt und Jahresabschluss
Nach dem Weihnachtsmarkt ist vor dem Weihnachtsmarkt, 
aber das geht nur, wenn man sich bei allen Akteuren auch 
Dankbar zeigt. Anfang Februar trafen sich Fraktion und 
Vorstand mit ihren Familien mit allen Helfern des Weih-
nachtsmarktes und sagten „DANKE“. Ohne euch ist ein 
Weihnachtsmarkt nicht möglich. Leider konnten einige nicht 
teilnehmen. Auch euch gilt unser Dank und wir freuen uns 
aufs nächste Jahr, dass wir wieder zusammenkommen. 
Auch galt es an diesem Tag der Fraktion und der Vorstand-
schaft DANKE zu sagen. Ein unermüdlicher Einsatz für un-
seren Ort macht euch zu dem was wir sind…Günterslebener. 
Dank aber auch an die Familien im Hintergrund ohne deren 
Unterstützung eine ehrenamtliche Tätigkeit überhaupt nicht 
möglich wäre.

Heimatverein Säubirli und 
Kevin Kühnert 
Auch der „Säubirlis“ Heimat-
verein fand an Kevin Kühnert 
seine Freude und verkleidete 
ihn zum Faschingszug in der 
Günterslebener Straße pas-
send (siehe Foto). 
Liebe Säubirlis, vielen Dank 
für euer kreative, coole und ge-
niale Idee, Kevin bei Euch im 
Verein zu integrieren. Leider 
kam er erst gegen 18 Uhr nach 
Güntersleben und versäumte 
das Faschingstreiben, aber 
dank euch war er zumindest 
am Günterslebener Faschingszug mit dabei. 
 Michael Jung, Vorsitzender SPD OV-Güntersleben

Kevin Kühnert stellte durch eindrückliche Beispiele die Ge-
fahr durch das Gedankengut der AfD dar. Im Gegensatz dazu 
drückte er seine Freude über die Menschen in der Region aus, 
die sich an Demonstrationen für die Demokratie beteiligen. 
Es ist seit über 160 Jahre die Tradition der SPD, gegen Rechts-
extremismus zu kämpfen und dies ist heute aktueller denn je.
Es gilt eine klare Kante gegen Hass und Hetze zu zeigen.
Nach zwei Jahren in der Ampelkoalition, in der es regelmä-
ßig Reibungspunkte gab, stellte Kevin Kühnert vor allem die 
erreichten Ziele, wie die Erhöhung des Kindergelds oder die 
Anhebung des Mindestlohns, in den Vordergrund.
Mit einem Ausblick auf die künftigen Projekte wie dem Ren-
tenpaket II soll noch in dieser Legislaturperiode die Sicherung 
des Rentenniveaus eingeführt werden.
Kevin Kühnerts rhetorisch ausgefeilter Vortrag hatte vor al-
lem einen Appell: Jede und jeder soll sich auf allen Ebenen 
für unsere demokratischen Werte und die Menschenrechte 
einsetzen und nicht unreflektiert Aussagen aus sozialen Me-
dien übernehmen und weiterverbreiten.
Über eine Stunde nahm er sich im Anschluss noch Zeit für die 
Fragen und Anliegen der Zuhörerinnen und Zuhörer.
 (Ortsverein)
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Der 
Johanniter-
Hausnotruf 
Rückhalt für zuhause 
und unterwegs.

* Gültig vom 05.02. bis 17.03.2024. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder 
schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

05.02. bis 17.03.2024:
Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro
Preisvorteil sichern!*

Thomas Albert
Elektro-Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Reparatur- 
und Installationsarbeiten • Verkauf von 
Elektrogeräten und Rauchmeldern

97261 Güntersleben
Fichtenstraße 13 · Telefon (0 93 65) 46 88

Putzmunter 2024
Wie im Jahr 2022 und 2023 beteiligt sich die SPD Güntersleben 
an der Aktion „Putzmunter“ von Team Orange um unseren 
Ort auch 2024 schöner zu machen. 
Dazu haben wir uns wieder ein Gebiet im Ort und ein Datum 
ausgeschaut. 
Wir wollen am Samstag, 09.03.2024 laufen und uns um die 
Region des Dürrbachs kümmern. Im Anschluss gibt es dann 
für alle Teilnehmer eine Brotzeit bei gemütlichem Beisam-
men sein.
Ihr habt auch Lust bekommen, vielleicht zusammen mit eu-
ren Kids, Güntersleben schöner und „lebenswert“ zu machen, 
dann meldet euch bei mir (0176 – 969 70 400) und macht mit.
Wir freuen uns über jeden Helfer.
 Michael Jung, Vorsitzender SPD OV-Güntersleben

Von links: unsere ehemaligen Weinprinzessinnen Andrea, Jaque-
line, Anna, Jasmin, Verena und Katharina mit der bisherigen Wein-
prinzessin Natalie und der Vorsitzenden Marianne Scheu-Helgert

Von links: Katharina Kunzemann, Artur Steinmann, Natalie Scheb-
lein, Maria Schömig, Marianne Scheu-Helgert, Jasmin Lutz

Fotos: Gerhard Helgert

Güntersleben hat eine neue Weinprinzessin

Im Rahmen eines festlichen Abends in der Festhalle Günters-
leben – das letzte Fest vor der Renovierung – hat der Wein-
bauverein Güntersleben seine neue Weinprinzessin Maria 
Schömig gekrönt. Wohlwollende Grußworte, unter anderem 
vom stellv. Bürgermeister Gerhard Möldner, stellv. Landrat 
Alois Fischer und dem Präsidenten des Fränkischen Wein-
bauverbandes Artur Steinmann begleiteten sie ins neue Amt, 
das sie mit einer erfrischenden, launigen Rede antrat. Natalie, 
Scheblein, unsere bisherige Prinzessin, verabschiedete sich 
mit einem beeindruckenden und reich bebilderten Bericht 
aus ihrer Amtszeit. Die neue Vorsitzende Marianne Scheu-
Helgert dankte ihr unter anderem mit einer feinen Silberkette. 
Ganz viele Helfer hatten die Halle zwei Tage zuvor festlich ge-
schmückt, und auch während des Abends begleiteten sie vor 
und hinter der Getränke- und Essensausgabe den Festablauf.
 Marianne Scheu-Helgert, Vorsitzende
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Angebote der Volkshochschule Günters leben für März 2024
neu: Tapas – das raffinierte Fingerfood aus Spanien 
Überraschen Sie Ihre Gäste und holen Sie sich den Urlaub nach Hause! 
Lassen Sie sich bei diesem Erlebnis von der mediterranen Lebensfreude 
anstecken und genießen Sie die einzigartigen Gaumenfreuden! Bei Ihrem 
Kochkurs erfahren Sie einiges rund um die Zubereitung der kleinen und 
feinen Köstlichkeiten. Vorgestellt werden u.a marinierter Ziegenkäse, 
feurige Hackbällchen, andalusische Geflügelleber in Sherrysauce, spa-
nischer Hähnchenspieß, Champignon mit Chorizo. Mit einer leckeren 
Butter mischung und Baguette und natürlich einem Dessert darf dann 
geschlemmt werden. Lassen Sie sich überraschen. 
Inkl. 13 € Lebensmittelkosten. An- und Abmeldeschluss: 12.03.2024 
Kursnr.: 84505A-GÜ, Di., 19.3., 18.30 – 22 Uhr; 1 x; Haus der Generationen 
Günters leben, Küche; 7 – 10 TN; Bernd Rösner; 45,00 € (o.E.)

Lesen ist Kino im Kopf 
Kindern erzählt man Geschichten, damit sie einschlafen – Erwachsenen, 
damit sie aufwachen. (Jorge Bucay) 
„Lesen ist Kino im Kopf“, sagt Michael Ende, einer der erfolgreichsten 
Jugend buchautoren des vergangenen Jahrhunderts. Er hat so unvergess-
liche Figuren wie Jim Knopf geschaffen oder Momo, jenes kleine Mädchen, 
das gegen die Zeitfresser kämpft. Wir wollen uns Zeit nehmen und mitein-
ander Kurzgeschichten und Erzählungen lesen, darüber sprechen, was sie 
uns sagen und wie sie das tun. Wir legen nur den ersten Abend fest, ob 
und wann weitere folgen werden, liegt bei den Teilnehmenden. 
Kursnr.: 71115A-GÜ, Do., 14.3., 19 – 20.30 Uhr; Lagerhaus Günters leben, 
Bibliothek; 5-

Toulouse-Lautrec – auf der Suche nach „pulsierendem Leben“ 
Jeder kennt die grandiosen und farblauten Plakate des berühmten fran-
zösischen Künstlers Henri de Toulouse-Lautrec, gefertigt für Varietés und 
Schaubühnen. Der in Südfrankreich geborene reiche Hochadlige war leider 
von Kindheit an durch Krankheit zum Leiden verurteilt. Dabei entdeckte er 
das Zeichnen als Ausgleich für seine Seele und es wurde zugleich seine Lei-
denschaft, die ihn bis zum Lebensende begleitete. Mit 17 Jahren besuchte 
er Paris, um sich dort zum akademischen Maler ausbilden lassen. Bald 
bezog er eine Wohnung mit Atelier im Stadtteil Montmartre und verkehrte 
in berühmt-berüchtigten Amüsierlokalen. Mehr und mehr widmete sich 
Toulouse-Lautrec Themen, die bis heute mit seinem Namen verknüpft sind: 
Es sind „ungeschminkte“ Szenen aus dem Zirkus, den Nachtclubs oder 
den Bordellen. Ganz andere Themen also, als sie von der akademischen 
Kunst damals gelehrt und toleriert wurden. Diese neuen Darstellungsmo-
tive stießen zuerst auf Ablehnung und Unverständnis der Gesellschaft. 
Als aber 1891 sein erstes und berühmtestes Plakat „Moulin Rouge – La 
Goulue“ über 3000-mal in den Pariser Straßen angeschlagen worden 
war, wurde Toulouse-Lautrec über Nacht berühmt. Der Vortrag gibt einen 
vertieften Einblick in Leben und Werk des Künstlers. Dalia Kraus, M. A., 
wurde in Litauen geboren, studierte an der Friedrich-Alexander-Universität 
in Erlangen Kunstgeschichte und Archäologie. Seit ihrem Abschluss 2010 
ist sie in der Erwachsenenbildung tätig und hält als Dozentin an mehre-
ren Volkshochschulen in Unterfranken Vorträge über kunstgeschichtliche 
Themen. Darüber hinaus leitet sie Führungen durch die Ausstellungen im 
Museum Georg Schäfer in Schweinfurt. 
Kursnr.: 83016A-sgGÜ, Fr., 8.3., 18.30 – 20 Uhr; 1 x; Lagerhaus Günters-
leben, Raum 11; 8 – 20 TN; Dalia 
Kraus; 11,00 € (o.E.)

Best of Gold – die besten Frankenweine 
Alljährlich werden beim Weinwettbewerb „Best of Gold“ die besten Fran-
kenweine gekürt und mit einer besonderen Siegertrophäe ausgezeichnet. 
Eine unabhängige Jury ermittelt für diese Auszeichnung die Besten der 
Besten. Verkosten Sie acht Weine, die 2023 in Würzburg den „Wein-Oscar“ 
erhalten haben. Genießen Sie diese außergewöhnlichen Tropfen und er-
fahren Sie alles Wissenswerte rund um die Siegerweine, die siegreichen 
Weingüter und die „Wein-Oscar“-Verleihung aus erster Hand. 
Kursnr.: 84116A-GÜ, Fr., 15.3., 19 – 22 Uhr; 1 x; Lagerhaus Günters leben 

Drahtskulpturen – biegsam und kreativ – Kugel 
Draht ist nicht nur im Baumarkt zu finden. Draht selbst kann sehr kreativ 
eingesetzt werden. In diesem Kurs erlernen Sie unter Anleitung, wie sich 
Draht biegen lässt, welcher Draht sich für wetterfeste Skulpturen im Freien 
eignet und welche Beleuchtung den gewünschten Aha-Effekt im Garten 
noch verstärkt. Gemeinsam erarbeiten wir eine Drahtkugel (2 mm Aludraht-
silber) für den Innen- oder Außenbereich mit einem Durchmesser von ca. 
35 cm. In der Kursgebühr ist das Materialgeld in Höhe von 30 € enthalten. 
Kursnr.: 87168B-GÜ, Sa., 23.3., 10 – 14 Uhr; 1 x; Ign.-Gropp-Schule 
Günters leben, Werkraum (Seiteneingang Schulstraße); 6 – 7 TN;  Christiane 
Versbach; 59,00 € (o.E.)

„Nähen lernen“: EinsteigerInnen 
Wie funktioniert meine Nähmaschine? Wie entsteht eine Naht und wie 
unterscheiden sich Nähte? Dies alles erfahren Sie in dem Kurs „Nähen 
für EinsteigerInnen“, zu dem Sie keine Vorkenntnisse haben müssen. An 
Ihrer eigenen Nähmaschine üben Sie die unterschiedlichen Funktionen 

Workshop: Yoga-Tag 
Ein bewusster, gekräftigter und gleichzeitig entspannter Körper sowie ein 
wacher und konzentrierter Geist: Yoga kann uns helfen, diese Ziele zu 
erreichen. Wir lernen durch behutsames Üben unseren Körper in seinen 
Möglichkeiten und Grenzen besser wahrzunehmen und versuchen seine 
Muskulatur – vor allem die des Rückens – zu stärken. Durch die Beob-
achtung unseres Körpers sowie durch sanfte Atem- und Entspannungs-
übungen verbessern wir auch unsere Konzentrationsfähigkeit. An diesem 
Tag wollen wir uns Zeit nehmen, Yoga zu erfahren, um mit Energie und 
Gelassenheit zurück in unseren Alltag zu gehen. Bitte bringen Sie eine 
Yoga matte, bequeme Kleidung, eine Decke, warme Socken und ein Ge-
tränk mit. Die Kurszeit beinhaltet eine Pause von ca. 90 Minuten. 
Kursnr.: 51380A-GÜ, Sa., 16.3., 10 – 16 Uhr; 1 x; Lagerhaus Günters leben, 
Galerie; 6 – 12 TN; Gunda Pfannes; 35,00 € (o.E.)

Präventive Wirbelsäulen-, Bauch- und Beckenbodengymnastik  
für Frauen – nach den Pilates-Prinzipien 
Durch gezielte gymnastische Übungen mit Einsatz von Hilfsmitteln (Thera-
band, Hanteln usw., bitte selbst mitbringen) werden die geschwächten Mus-
kelgruppen gekräftigt. Das anschließende Dehnen vermeidet eine muskuläre 
Dysbalance. Wir erhalten ein optimales Ganzkörpertraining und ein neues 
Körpergefühl. Auf die Entlastung des Beckenbodens und der Wirbelsäule 
legen wir besonderen Wert. Wir beschließen die Stunde mit Körperwahrneh-
mungs- und Entspannungsübungen. Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, 
leichte Hallenschuhe, eine Gymnastik matte, ein Handtuch und ein Getränk 
mit. Wenn vorhanden auch ein Thera band und Gymnastikhanteln. 
Kursnr.: 54208A-GÜ, Di., 5.3., 9 – 10.15 Uhr; 13 x; Lagerhaus Günters leben, 
Galerie; 8 – 12 TN; Luise Schraud-Peters; 100,00 € (erm.: 82,40 €) 
Kursnr.: 54209A-GÜ, Di., 5.3., 10.30 – 11.45 Uhr; 13 x; Lagerhaus Günters-
leben, Galerie; 8 – 12 TN; Luise Schraud-Peters; 100,00 € (erm.: 82,40 €

Gut zu Fuß 
Die Füße sind unser Fundament. Eine gesunde Fußmuskulatur bietet 
Schutz vor Verletzungen, gibt Gleichgewicht und eine gute Haltung. Leider 
sieht die Realität meist anders aus. Viele Menschen haben Fehlstellungen 
(Knick-, Senk-, Hohl- oder Spreizfuß) und Fuß- und/oder Kniebeschwerden. 
Schenken Sie den Füßen Ihre Aufmerksamkeit und lernen Sie, wie Sie Ihre 
Füße entlasten, kräftigen und gesund ausrichten können. Mit einfachen 
gezielten Übungen trainieren wir in diesem Workshop die Muskulatur der 
Füße, kräftigen die Fußgewölbe, fördern Elastizität und Mobilität. Einge-
rahmt wird der Workshop von einer wohltuenden Anfangs- und Abschluss-
entspannung. Der Workshop ist für alle Altersstufen und Interessierte offen. 
Bitte bringen Sie eine Yoga- oder Gymnastikmatte, ein Handtuch, eine 
 Decke und bequeme Kleidung sowie dicke Socken mit. Wenn vorhan-
den auch einen Tennisball, einen Golfball, einen Faszienrollball und eine 
Faszienrolle. Bitte beachten Sie: Der Kurs findet in den Osterferien statt. 
Kursnr.: 54403B-GÜ, Sa., 23.3., 10 – 12 Uhr; 1 x; Lagerhaus Günters leben, 
Galerie; 6 – 10 TN; Ingrid Göbel; 21,00 € (o.E.)

neu: Entdecke die Welt des Wild-kochens! 
Entdecken Sie die verlockende Welt der kulinarischen Kreationen in 
unserem Kochkurs. In diesem Kurs erwartet Sie eine sommerliche Gau-
menfreude: Wildrücken, perfekt zubereitet und begleitet von luftigen 
Semmelknödeln sowie einem fruchtigen und gleichzeitig würzigen Mango-
Chutney. Diese harmonische Kombination verspricht ein Geschmack-
serlebnis, dass alle Sinne begeistern wird. Lernen Sie die Kunst der 
Zubereitung dieser delikaten Hauptspeise und tauchen Sie ein in die Aro-
men der Saison. Ein Muss für alle Feinschmecker und Hobbyköche! Weg 
zur Küche: Gehen Sie seitlich am Haus der Generationen vorbei, rechts 
durch den Schulgarten. Inkl. 11 € Lebensmittelkosten. An- und Abmelde-
schluss: 15.03.2024. 
Kursnr.: 84277A-GÜ, Fr., 22.3., 18 – 22 Uhr; 1 x; Haus der Generationen 
Günters leben, Küche; 10 – 12 TN; Viktoria Schaffler; 58,00 € (o.E.)

Feurig scharfe indische Küche 
Die original indische Küche umfasst von Region zu Region unterschiedliche 
Gerichte und Kochstile. In Nord,- Ost- und Westindien wird mittelscharf 
bis mild gekocht. Im heißen Süden hingegen werden durch den Einsatz 
von grünen und roten Chilischoten scharfe Gerichte konsumiert, die die 
Schweißproduktion ankurbeln sollen, um so den Körper angenehm zu 
kühlen. Dieser Kurs spricht Personen an, die scharfes Essen mögen. Wir 
bereiten verschiedene Gerichte mit unterschiedlicher Schärfe zu und ge-
nießen im Anschluss gemeinsam unsere Köstlichkeiten. 
Vorspeise 1: Frittierte Champignons, dazu passend Joghurt-Dip 
Vorspeise 2: Tandoori Chicken mit Mango 
Hauptspeise 1: Chicken Chili Masala 
Hauptspeise 2: Kichererbsen Chili Masala 
Beilage: Basmatireis 
Nachspeise: Kokos-Mango-Dessert 
Inklusive 14 € Lebensmittelkosten. An- und Abmeldeschluss: 8.3.2024 
Kursnr.: 84442A-GÜ, Sa., 16.3., 10.30 – 14 Uhr; 1 x; Haus der Generatio-
nen Günters leben, Küche; 7 – 10 TN; Ata Ur Rehman Chaudhry, Embreen 
Chaudhry; 43,00 € (o.E.)
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Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

Dorf-Zeitung E-Mail: info@dorf-zeitung.de

und  arbeiten anschließend an einem Probestück Ihre ersten Nähte. Dieser 
Kurs vermittelt Ihnen Basiswissen, das Sie vielseitig einsetzen können. Bitte 
mitbringen: Nähmaschine, Nähutensilien (Schere, Stecknadeln, Handnäh-
nadeln, Nähfaden, Maßband, Handmaß, Schneiderkreide, Verlängerungs-
kabel). Inkl. Materialkosten 9 €. 
Kursnr.: 87490B-GÜ, Sa., 2.3., 14 – 18 Uhr; 1 x; Lagerhaus Günters leben, 
Raum 11; 6 – 8 TN; Kristina Eggers; 45,00 € (o.E.)

„Nähen lernen“: Overlock 
Die Overlockmaschine erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Sie verein-
facht manchen Nähvorgang und ist bei der Verarbeitung von dehnbaren 
Stoffen wie Jersey, Strick und Trikot nicht mehr wegzudenken. In diesem 
Kurs erfahren Sie Wissenswertes über die Overlockmaschine. Sie üben 
den Umgang mit der Maschine und können an praktischen Beispielen 
Jerseystoffe verarbeiten. Bitte mitbringen: Overlockmaschine, Overlock-
fäden, Nähutensilien (Schere, Stecknadeln, Handnähnadeln, Maßband, 
Handmaß, Schneiderkreide). Inkl. Materialkosten 13 €. 
Kursnr.: 87469B-GÜ, Sa., 2.3., 9 – 14 Uhr; 1 x; Lagerhaus Günters leben, 
Raum 11; 5 – 6 TN; Kristina Eggers; 57,00 € (o.E.)

informiert
Termine / Aktionen im März

Gospel für Nepal am Sonntag, 10. März um 16.30 Uhr  
in der Pfarrkirche Güntersleben
Zu diesem Benefizkonzert des Gospelchors Troubadour laden 
wir alle, Freunde, Bekannte und Interessierte, herzlich ein. 
Diese sicherlich hörens- und sehenswerte Veranstaltung gilt 
der Sherpa-Schule Bamti Bhandar in Nepal, einem Projekt, 
das schon seit Jahren von uns unterstützt wird und über des-
sen Fortschritte wir immer wieder berichten. 
Der Eintritt ist frei – Spenden für Nepal werden aber gerne 
entgegengenommen. Wir freuen uns über viele Besucher!
Einladung zur Mitgliederversammlung  
am Freitag, 15. März um 19.30 Uhr im Lagerhaus (Galerie)
Auch hier geht die Einladung nicht nur an Mitglieder, sondern 
auch an Freunde und Interessierte.
 Nach dem formalen Teil der Mitgliederversammlung mit 
 einem Rückblick auf das Jahr 2023 folgt ein „süßer“ inhaltli-
cher Teil – in Zusammenarbeit mit der VHS.
Thema: Honig ist gleich Honig?
Pro Jahr vernascht jeder Bürger bei uns durchschnittlich 
1,1  Kilogramm von diesem Bienenerzeugnis – weltweit ein 
Spitzenwert. Doch die Qualität des süßen Goldes stimmt oft 
nicht. Experten der Stiftung Warentest stießen in zahlreichen 
Produkten auf unerlaubte Wärmeschäden, kritische Stoffe etc. 
Wir wollen uns zusammen mit zwei Experten den Honig-
markt in Deutschland ansehen und Alternativen beleuchten. 
Bananenaktion
Unsere alljährliche Bananenaktion mit der Fair-Trade-Schule 
Güntersleben geht zu Ende. Zwischen Herbst- und Faschings-
ferien haben wir jede Woche 141 fair gehandelte Bio-Bananen 
in die Schule gebracht, die von den Kindern selbst verteilt 
wurden. Wir bedanken uns herzlich bei allen, die diese Aktion 
ermöglicht haben: Eltern, Lehrer*innen und Schüler*innen.
Übrigens: „unsere“ Bananen kommen aus Ecuador von dem 
Kleinbauernverband UROCAL. Etwa 120 Familien in der Küs-
tenregion im Süden des Landes bauen auf kleinen Flächen 
Kakao und Bananen an – ohne chemische Dünger und Pes-
tizide - nach den Grundsätzen des ökologischen Landbaus: 
Stärkung der Pflanzen durch Mulchen und Mischkultur, or-
ganische Düngung und mechanische Unkrautbekämpfung. 
Diese Bananen sind gesund – für die Menschen und für die 
Natur. Und so schmecken sie auch – einfach lecker! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Laden, wo Sie weiterhin 
„unsere“ Bananen bekommen können. Ihr Weltladen-Team

Freundschaftsangebot im März:

10 % Rabatt auf Kokosmilch
Öffnungszeiten: Di 15 – 18 Uhr; Do 9 – 12 Uhr; Fr 9 – 12 und 15 – 18 Uhr; 

Sa 9.30 – 12.30 Uhr – www.weltladen-guentersleben.de
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S T E L L E N - 
ANGEBOTE

PRODUKTIONS-
MITARBEITER*IN 
GESUCHT (M/W/D)
Im Bereich Blechbearbeitung 
und Montagearbeiten suchen wir
Produktionsmitarbeiter*innen für 

ein Teilzeitbeschäftigungsverhältnis 
 nachmittags (ca. 20h/Woche).
Wir sind eine mittelständische Firma mit 20 Mitar-
beitern und modernster Produktionsumgebung. 
Unsere Produkte bereichern die Metall- und Elekt-
roindustrie, Medizintechnik, Modellbau- und Ver-
anstaltungsbranche. Vom Prototypenbau bis zur 
Serienfertigung ist alles dabei. In erster Linie sind 
wir auf Feinblechbearbeitung und Baugruppenfer-
tigung spezialisiert. Unser Leistungsangebot fängt 
bei der Konstruktion im Haus an, geht dann zum 
Erstmuster weiter bis zur (Serien) Produktion des 
Endprodukts.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie  
denken Sie passen mit Ihrem Profil zu uns, dann 
bewerben Sie sich gerne unter folgender E-Mail  
Adresse: info@rexroth-metallbearbeitung.de
Wir freuen uns auf Sie! 
Rexroth Rhinow GmbH, 0931 780 90 4 25
Raiffeisenstraße 13, 97209 Veitshöchheim

Es ging wieder hoch her …
beim 10. Weiberfasching im Günterslebener Kolpinghaus 
Viele gut gelaunte Närrinnen stürmten den toll geschmück-
ten Saal. Mit einer Tanzeinlage zur Musik der Band „Milli 
Vanilli“ und der dazu passenden Verkleidung eröffneten 
 Diana und Daniela den Abend. Bei toller Musik von DJ Mi-
chael Kuhn durften sich die als Froschkönige, Discoqueens, 
Steampunks, Zirkusleute, Miss Piggis, Schönheits-OPs und 
Aperols verkleideten Närrinnen bis in den frühen Morgen so 
richtig austoben. Dem Einfallsreichtum an Kostümierungen 
waren keine Grenzen gesetzt. 
Begeisterten Beifall für ihre Auftritte erhielten das neu zu-
sammengestellte Günterslebener Männerballett, als auch die 
Männerriege aus Rimpar. Erst nach einer Zugabe durften 
beide Gruppen das Podium verlassen.
Sehr zum Leidwesen der Närrinnen musste der bisher  
krönende Abschluss des Abends – einem Sketch von Frau Pos-
poschill und Frau Hawlitschek in diesem Jahr aus terminli-
chen Gründen ausfallen.
Diesen Part übernahmen in diesem Jahr Leonie Ebert und 
Annika Öhrlein mit einem kleinen Smalltalk aus dem Leben 
einer Zimmerpflanze.
Unter tosendem Applaus wirbelte zum Schluss noch die le-
gendäre „Ranzengarde“ der männlichen Kolpingjugend mit 
einem „BARBIE“-Tanz über die Bühne. 
Ein großes Lob an Diana und Daniela, die den Abend wieder 
so toll organisiert haben. Aber auch den Männern an der Bar, 
in der Küche und an der Theke ein herzliches Dankeschön. 

Ohne das Engagement so vieler wäre ein solcher Abend nicht 
zu bestreiten. Es war wieder ein unvergesslicher Weiber-
fasching in Güntersleben. Wir freuen uns schon auf den  
27. Februar 2025, wenn es erneut heißt: „Helau beim Weiber-
fasching im Kolpinghaus“. B.K.

Fotos: Daniela Köhler
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STELLENANGEBOTE  in der Dorf-Zeitung
Telefon 0 93 67 / 9 91 14 · Telefax 9 91 07 · E-Mail: info@dorf-zeitung.de

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

Elektroniker (m
/w/d) gesucht!

Arbeit mit Qualität erleben

Kompostwerk Würzburg GmbH 
Kitzinger Str. 60 • 97076 Würzburg 

Tel.: 0931 27092-0 • Fax: 27092-25
F R Ä N K I S C H E  E R D E N

Die Kompostwerk Würzburg GmbH sucht baldmöglichst

AUSHILFSKRAFT VERKAUF (m/w/d)
für Erden, Kompost und Mulch
Einsatzort: Kompostwerk in 97241 Oberpleichfeld
538 Euro-Basis od. kurzfrist. Beschäftigung (student. Kraft)
vorrangiger Einsatz: Freitag 12:30 bis 18:00 Uhr
und Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr
Bei uns gibt es Sackware und Lose Ware (Schüttgüter).
Da staubt es auch mal, aber dafür haben wir neben
einem guten Betriebsklima jede Menge zu bieten:
• Sie sind eingebunden in einem kleinen Team
• und Sie arbeiten als verantwortlicher Mitarbeiter:in
• Sie haben direkten Kundenkontakt
• Sie sind draußen und drinnen unterwegs,

d.h. im Freien und im Verkaufsraum
• kostenl. Bereitstellung / Reinigung der Dienstkleidung
• Umkleidezeiten werden bezahlt 
• ausführliche Einarbeitung
Ihre Aufgaben / Profi l
• Beratung und Verkauf • Beladen von PKW-Anhängern
• Kontrolle bei der Annahme von Grüngut
• EDV-Grundkenntnisse, Führerschein B
Auch als Quereinsteiger:in sind Sie willkommen!
Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Lassen 
Sie uns Ihre aussagekräftigen Unterlagen zukommen.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Stöber,
Tel.: 0931 270 92-11 · stoeber@wuerzburger-kompost.de.

ZMF /Azubi gesucht !
Wir haben eine unbefristete Stelle in Voll- oder Teilzeit 
zu vergeben und suchen Sie als  
Verstärkung für die Stuhlassistenz und PZR. 
Sie finden bei uns  
eine langfristige berufliche Perspektive, 
geregelte Arbeitszeiten sowie  
überdurchschnittliche Urlaubsregelung  
in einer modernen, klimatisierten Praxis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Dr. med. dent. Harald Schrenker
Würzburger Str. 2, 97261 Güntersleben
Tel.: 0171 - 28 79 751 • Mail: Praxis.schrenker@t-online.de

Dorf-Zeitung E-Mail: info@dorf-zeitung.de

JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN !  JETZT  BEWERBEN !
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NEUE ANFÄNGERKURSE
ab April 2024 im Fitnessraum Sporthalle Güntersleben.

Bei Interesse einfach im April vorbeikommen und 3x schnuppern.

KARATEKARATE
Trainingsanzug re

icht!

KINDER AB 8 JAHREN KINDER AB 8 JAHREN 
Mittwoch
ab 10.04.2024
von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Trainer/-in
Michael Mack
Franziska Albrecht
Mehr Infos unter
01 71 / 82 39 667

ERWACHSENEERWACHSENE
 Freitag

ab 12.04.2024 
von 18:30 bis 19:30 Uhr 

Trainerin  
 Isabell Schneider
 Mehr Infos unter
 01 79 / 12 86 174

TSV Güntersleben
Fußballabteilung – Jugendfußball
Am 21.01.2024 fand in der Mailtalhalle in Zell 
am Main das Kinder-Fußballturnier der U8 und 
U9 statt. Beim Turnier spielten 6 Mannschaften (jeder gegen 
jeden) aus dem Landkreis Würzburg. Die U9 des TSV Gün-
tersleben spielte 1x Unentschieden gegen Reichenberg und 
gewann alle anderen Spiele. Somit konnte sie das Turnier für 
sich entscheiden und ging als Sieger aus dem Turnier.
Die U8 des TSV Güntersleben beendete das Turnier als her-
vorragender zweiter. 
Die Kinder hatten viel Spaß und auch die Eltern waren sehr 
stolz auf ihre Schützlinge. Wir bedanken uns recht herzlich 
bei den Trainern, die mit viel Engagement bei der Sache sind.

Dartabteilung
Neben den Trainingstagen am Dienstag und Donnerstag für 
die erste und zweite Mannschaft, gibt es ab sofort für Hob-
byspieler und die, die gerne einmal schnuppern möchten,  

die Möglichkeit immer mittwochs ab 19:30 Uhr mit Gleich-
gesinnten zu spielen. Unseren Steeldartraum findet ihr an der 
Tennishalle, linker Eingang.
Nähere Informationen bei Kristoffer Rieß, Mobil: 
0151/46434304

Tanzen beim TSV
Ab März wollen wir außerhalb unseres Tanzkurses ein freies, 
offenes Tanzen für alle Tanzbegeisterten, die gerne das Tanz-
bein schwingen, anbieten. Es besteht die Möglichkeit Stan-
dardtänze zu üben und sich auf Wunsch auch Tipps von 
erfahrenen Tänzerinnen und Tänzern geben zu lassen. 

Termin: immer am zweiten Samstag im Monat
Ort: Fitnessraum, Eingang an der Sporthalle
Kosten: Keine
Voraussetzung: Mitgliedschaft beim TSV 

Nähere Informationen bei unserem Vorstand Sport, Erich 
Schömig, Mobil: 0171/8069290

Volleyballabteilung
Nach der Niederlage gegen den SC Hesselbach hat die  

1. Mannschaft kurzzeitig 
die Tabellenführung in der 
Bezirksklasse abgegeben 
müssen. 

U8, v. re.: Julian Köhler, Justus Reder, Janne Lorrman, Toni Lukas, Ja-
cob Beetz, Oskar Kinzel, Jakob Plein, Mattis Lorrmann, Lukas Glaus, 
Hanno Rudolf, Miran Sala, Tim Haase, Lirijan Bullaku, Linus Kuhn, 
es fehlen Noah Baumeister, Emil Degen, Elidor Bilic,  
Im Hintergrund Trainer: von rechts nach links Betreuer Jochen 
Glaus, Trainer Florian Hopf und Trainer Thomas Plein

U9, v. re.: Stan Aksoy, Henry Troll, Bennet Lautner, Leon 
Awad, Fabian Redelberger, Lukas Glaus, Simon Wie-
ler, Oskar Kinzel, Jakob Glaus, Jannik Rasp, David Mack 
im Hintergrund Trainer: von rechts nach links Jochen Glaus, Mi-
chael Lautner und Betreuer Attlila Aksoy

Fotos: Michael Mack, TSV Güntersleben

Aber bereits der nächste 
Spieltag brachte aufgrund 
der Siege gegen Mömlingen 
und Geiselbach die Tabellen-
spitze wieder zurück. 
Nun wird der letzte Spiel-
tag der Bezirksklasse am 
Samstag, den 16. März um 
14:00 Uhr mit Spannung er-
wartet. Als Gegner kommen 
die ambitionierten Röttinger 
und mit der TG aus Würz-
burg der direkte Konkur-
rent in die Sporthalle nach 
Güntersleben.
Daher der Appell an alle Un-
terstützer und Freunde des 
Volleyballs: Kommt in die 
Sporthalle und unterstützt 
uns lautstark, dann kön-
nen wir danach gemeinsam 
feiern!
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Verputzer-Arbeiten
Fassadenrenovierung 
Vollwärmeschutz
Trockenbau
Malerarbeiten

Herbert Joßberger
GmbH & Co. KG
Bachweg 20 • 97261 Güntersleben

Telefon 0 93 65 - 52 53 · mobil 0170-35 49 196
www.jossberger-kg.de 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Gesucht

Gesucht

Zu verkaufen

Suche Garage, Hallen-/ 
Scheunenstellplatz 
für ein KFZ zu mieten. 

Telefon 0151/56147533

Rentner (Witwer)
sucht Putzfrau
zahle Spitzenlohn, in Gün-
tersleben. 1 x wöchentlich 
für 2 Stunden.

Telefon 0151/21083114

Rüstiger Rentner (Witwer)
sucht Partnerin
für gemeinsame Freizeit- 
Unternehmungen.

Telefon 0151/21083114

Suche Mercedes, BMW, 
Audi o. andere von privat.

Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten. 

Telefon 0176/22051453

Gesucht
2 Zi-Whg/DU/WC/Küche, 
Blk/Terr. bis 650,– € ab 
01.02.24 oder später. 

Telefon 0151/55808573
briefe2022@gmail.com

BMX Felt 20.5 Zoll, 80 €

 09367/99114

Trenngitter für Kombi
für 25,– € zu verkaufen
Telefon 09367/99114

Fahrradträger Thule 510 
für 150,– € zu verkaufen

Telefon 09367/99114

Werkstatt-/Ladenöffnungszeiten: 
 Montag  16.30 Uhr - 18.00Uhr

Freitag 14.00 Uhr - 18.00Uhr

Würzburg

RadlagerRadwerk
Würzburg

...der Fahrradhandel und Service 
   in der Ringstraße 1 in Güntersleben...

jetzt Servicetermin sichern: Tel. 0151 128 66 245
                                        (täglich erreichbar)

!!!S
ervice Aktio

n!!!

  -1
0.-€

 Rabattc
oupon* 

 auf d
ie W

erkstattd
ienstle
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einfach Anzeige ausschneiden und mitbringen!

     
     

gültig
 bis 31. M

ai 2024

     
   *

nur ein Gutschein pro Fahrra
d einlösbar

  Wir sind Ihr Handels- und 
Servicepartner vor Ort bei
       diesen Anbietern

# bequemes, wendiges Touren-Ebike 27,5” 2023 
# hydraulische Scheibenbremsen 
# Schaltung 11 Gang Shimano Deore 
# starker BOSCH   Motor mit 75 Nm und 
   großem 625Wh Akku
   
 

 Crosser 2  

       3999.-€UVP: 3299.-€
jetzt im Angebot
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Diese Terminliste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sie wurde gemeinsam mit allen Vorständen von Vereinen und Organisatio-
nen aus Güntersleben ausgearbeitet und fand bei der Vereinsringsitzung den Zuspruch aller Beteiligten. Sollten Sie Termine hinzufügen 
oder streichen wollen, bitte ich rechtzeitig um einen schriftlichen Hinweis an die Mailadresse: vereinsring@groetzners.de. Vielen Dank!

Wer

Was

Wann

Wo
Veranstaltungs-Kalender
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März
01.03. Spieleabend für alle – KFG – KoHaus
03.03. Ewige Anbetung – Kirchengemeinde
04.03. Mitgliederversammlung – MVG –  Gasthof Alten-

berg
08.03. Generalversammlung – SGG – Schützenhaus
09.03. Altpapiersammlung – KFG
10.03. Gospelkonzert – Harambee – Pfarrkirche
13.03. Generalversammlung/Neuwahlen – VdK OV – 

 Altenberg
15.03. Mitgliederversammlung u. Vortrag – Harambee 

– Lagerhaus 
16.03. Palmbeach/Trampolinhalle – KoJuGü
18.03. Mitgliederversammlung – OGV – Gasthof Alten-

berg
20.03. Senioren-Spielenachmittag – KFG – Ko-Haus
22.03. Jahreshauptvers. – Eigenheimer – Gasth.Altenberg
24.03. Senioren „Mobil“ – KFG – Kloster Erlöserschwestern
26.03. Pascha-Mahl – Kirchengemeinde – Ko-Haus
26.03. Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
29.03. Kreuzweg – Kirchengemeinde
30.03. Osternacht mit Fastenbrechen – Kirchengemeinde

April
05.04. Spieleabend für alle – KFG – KoHaus
05.04. – 07.04. Familien-Wochenende am Volkersberg – KFG
10.04. Senioren „Mobil“ – KFG – Synagoge in Veitshöchh.
13.04. Mitgliederversammlung – KFG – Ko-Haus
14.04. Säubirlesbamwanderung – Heimatverein
21.04. Weißer Sonntag – Kirchengemeinde – Kirche
23.04. Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
30.04. Maibaumaufstellung – Vereinsring/TSV – Rathauspl.

Mai
01.05. Maiausflug – KFG
03.05. Spieleabend für alle – KFG – KoHaus
05.05. Dorfgang – Kirchengemeinde
09.05. Vatertag – Heimatverein Säubirle – Treffp. Hl. Baum
12.05. Muttertagswandern – KFG
13.05. Flurgang – Kirchengemeinde
15.05. Senioren „Mobil“ – KFG – Werntal Radltour
19.05. Tag der offenen Tür – FFW – Feuerwehrgelände
19.05. – 25.05. Pfingst-Zeltlager – KoJuGü
20.05. ökum. Gottesdienst -Steinhöhe
28.05. Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
30.05. Fronleichnams-Prozession – Kirchengemeinde

Dorf-Zeitung Güntersleben
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Der Heimatverein Säubirli Günterschläwe e.V. informiert:
Heimatverein Säubirli Günterschläwe e.V.  
beim Brauchtumsumzug in Greding
Am rußigen Freitag machten sich zahlreiche Mitglieder des 
Heimatvereins Säubirli Günterschläwe e. V. aus Güntersleben 
zusammen mit zehn Mitgliedern der Kolpingjugend Günters-
leben und einigen Freunden auf ins mittelfränkische Greding, 
um dort am traditionellen Brauchtumszug der Faschingsge-
sellschaft Gredonia teilzunehmen. Für diesen besonderen 
Anlass kleideten sich zwölf Mitglieder der Säubirli in ihr tra-
ditionelles Kostüm, bestehend aus einer Holzmaske, einem 
Blätter-Überwurf und einer Teufelsgeige. So kostümiert reihte 
sich die Truppe in die zahlreichen Brauchtumsgruppen mit 
ihren besonderen Masken in den sternförmigen Zug in Gre-
ding ein. Bestaunt von über 4000 Zuschauern zogen sie zum 
geschmückten Marktplatz. Nach der Vorstellung der einzel-

nen Gruppen auf dem Marktplatz wurde noch in den Zelten 
und Gaststätten von Greding weiter gefeiert, bis es gegen Mit-
ternacht wieder zurück ins heimatliche Güntersleben ging. 
Dank gilt unserem Günterslebener Busfahrer Andi Dierl, der 
die lustige Truppe wieder sicher nach Hause brachte. 

Närrische Gemeinderatsitzung
Der Höhepunkt unserer diesjährigen Session war wieder 
die närrische Gemeinderatsitzung im Kolpinghaus mit dem 
anschließenden Häuserfasching. Wir bedanken uns bei al-
len Gastgebern für Speis und/oder Trank und das lustige 
Miteinander.

Umzüge
Der Heimatverein Säubirli nahm dieses Jahr an den Umzügen 
in Thüngersheim und Güntersleben mit unserem Thema „Mo-
bile Festhalle“ teil. Schön, dass auch diese Tradition weiterlebt.

Fotos: Erich Schömig
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DAS GOLDENE FUNDAMENT. www.metallorum.de

www.edelmetallshop-wuerzburg.de

Herzlich willkommen im Edelmetallshop Würzburg, wo 

Qualität und Vertrauen im Fokus stehen. Entdecken Sie 

wertvolle Edelmetalle zu fairen Preisen. 

Unsere Experten bieten nicht nur fachkundige Beratung, 

sondern auch eine diskrete Abwicklung. Wir bewerten Alt-

gold, sind stolz auf unser Numismatikzentrum und geben 

individuelle Produktempfehlungen. Schauen Sie gerne un-

verbindlich bei uns vorbei – unsere erfahrenen Experten 

stehen Ihnen gerne zur Seite!

EUROCENTER WÜRZBURG - WÖRTHSTRASSE 15, 97082 WÜRZBURG

Edelmetall An- und Verkauf 
PERSÖNLICH UND VOR ORT

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

T V – S A T – P CT V – S A T – P C

Ihr Helfer bei Problemen 
mit Fernseher, 

Receiver und Co.

● Neugeräte
● Sendereinstellung
● Einweisung
● Fehlerbehebung
● alle Fabrikate

Setzweg 26

97209 Veitshöchheim
Telefon 0178-8812644

Termine nach Vereinbarung 

www.tv-roth.de
service@tv-roth.de



BEREIT FÜR DIE ERSTEN 
SONNENSTRAHLEN
BESTANDTEILE DER AKTION

  KAROSSERIE CHECK INKL. UNTERBODEN

  BATTERIE PRÜFEN 

  REIFEN LUFTDRUCK ANPASSEN 

  TÜRGUMMIS REINIGEN UND PFLEGEN 

  SICHTPRÜFUNG KÜHLSYSTEM & FROSTSCHUTZ PRÜFEN

* Dieses Angebot ist gültig bis zum 30.04.2024. Der angegebene Preis beträgt 29,90 €, die Kosten für Material und Flüssigkeiten werden separat gemäß dem tatsächlichen Ver-
brauch in Rechnung gestellt. Unsere Aktion umfasst einen Hol- und Bringservice innerhalb eines Radius von 25 Kilometern um unsere Geschäftsadresse in der Mainstraße 47 in 
Kitzingen. Dieser Service wird ohne zusätzliche Kosten angeboten.

  MOTORÖL PRÜFEN

  BREMSFLÜSSIGKEIT PRÜFEN INKL. SIEDEPUNKT-

MESSUNG

  SICHTPRÜFUNG FAHRWERK / LENKUNG / REIFEN

  SCHEIBENWASCHANLAGE AUFFÜLLEN

29,90€
INKL. HOL- & BRING-

SERVICE*

SPINDLER CLASSICS | MAINSTRASSE 47 | 97318 KITZINGEN | CLASSICS@SPINDLER-GRUPPE.DE

Dorf-Zeitung Güntersleben


